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BÜRGERMEISTERIN MARINA JUNG 
EMPFÄNGT DRITTKLÄSSLER IM RATHAUS
Die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen der Homburg-
schule Neuhausen ob Eck haben im Sachunterricht im Lerngang 
„Rathaus“ Bürgermeisterin Marina Jung und ihren Mitarbeiter:innen 
im Rathaus einen Besuch abgestattet. Mit den Klassenlehrerinnen 
Frau Keller und Frau Lutscher wollten die Drittklässler die Bürger-
meisterin samt Verwaltung zum Rathaus befragen und bei einem 
Rundgang durch das Rathaus die Räumlichkeiten besichtigen. Per-
sönliche Fragen beantwortete die Rathauschefi n Jung genauso ge-
duldig und präzise, wie auch Fragen zu ihrem Amt. Im Bürgerbüro 
erhielten die Schüler Informationen, was die Bürgerinnen und Bür-

ger im täglichen Betrieb hier alles erledigen können. Bei der Kasse 
interessierten sich die Drittklässler für den Tresor, der für das Auge 
nicht zu sehen war. Mit dem Aufzug ging es in den Sitzungssaal, wo 
normalerwiese der Gemeinderat tagt. Dort sprachen die Schülerin-
nen und Schüler in die Mikrofone der Gemeinderäte und durften 
einmal Sitzungsluft schnuppern. 

Mit guten Eindrücken und gestilltem Wissensdurst, der Broschüre 
„Meine Gemeinde, mein Zuhause“ und einer kleinen Erfrischung, 
kehrten die Drittklässler wieder in den Schulalltag zurück.

Die Klasse 3b mit Frau Keller (links) und Bürgermeisterin Marina 
Jung (rechts). Bilder und Text: Gemeinde Neuhausen ob Eck 

Die Klasse 3a mit Frau Lutscher ( links) und 
Bürgermeisterin Marina Jung (rechts). 
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DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00-12.30  I  14.00-16.00
Dienstag 9.00-12.30  I 14.00-18.00
Donnerstag 9.00-12.30  I 14.00-16.00
Mittwoch und Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
info@neuhausen-ob-eck.de • www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent Markus Sell 0172 4420199
Ortsvorsteher Schwandorf Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist  
24.8.2026, um 11:00 Uhr

STÖRUNGSNUMMERN UND  WICHTIGE RUFNUMMERN
Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767
Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 
Störungsstelle - Strom 0800 3629 477
Störungsstelle - Wasser / Wassermeister Schaz 0162 2892 093

Nachbarschaftshilfe 07461-9669-73
Nachbarschaftshilfe der Elias-Schrenk mobil in Tuttlingen 
Einsatzleitung: Marion Frassmann, E-Mail: einsatzleitung@elias-schrenk-mobil.de

Phönix - gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 07461 770 550
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen, E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr   

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen www.hospitzgruppe-tuttlingen.de  0713 8160 160

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas-Diakonie-Centrum 07461 969717-0
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen, Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen 
a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Königsheim, Mahlstetten, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil 
Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen und Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich 
jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen 
Bezugspreis von 17,90 € verteilt. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Anzeigenteil/Druck/Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 / 9317 - 11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

NOTRUFNUMMERN
Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40
Krankentransport 19222
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
HNO Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und Feiertagen und  außerhalb 
der Sprechstundenzeiten Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte oder docdirekt.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der  116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mi, Fr 16.00 – 19.00 Uhr
Sa, So, FT 09.00 – 19.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

Apotheken-Bereitschaftsdienst  FORTSETZUNG AUF SEITE 3
Samstag, 01.08.2026
Apotheke Dr. Vetter, Tuttlinger Str. 7, 78333 Stockach Tel.: 07771 - 69 00
Sonntag, 02.08.2026
Kuony-Apotheke Stockach, Goethestr. 16, 78333 Stockach Tel.: 07771 - 70 21

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  FORTSETZUNG AUF SEITE 3
Samstag, 01.08.2026 bis Sonntag, 02.08.2026
Dr. Harberg, Eisenbahnstr. 114, 78573 Wurmlingen, Tel.: 07461/3693
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FORTSETZUNG APOTHEKEN
Samstag, 08.08.2026
Mauritius-Apotheke Eigeltingen, Hauptstr. 35, 
78253 Eigeltingen
Tel.: 07774 - 9 39 79 99

Sonntag, 09.08.2026
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstr. 18, 78187 Geisingen
Tel.: 07704 - 14 44

Samstag, 15.08.2026
Apotheke Dr. Braun Stockach, Bahnhofstr. 8, 
78333 Stockach
Tel.: 07771 - 9 34 90

Sonntag, 16.08.2026
Paracelsus-Apotheke Spaichingen, Marktplatz 2, 
78549 Spaichingen
Tel.: 07424 - 9 33 60

Samstag, 22.08.2026
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstr. 50, 
78194 Immendingen
Tel.: 07462 - 15 31

Sonntag, 23.08.2026
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Str. 18, 
78532 Tuttlingen
Tel.: 07461 - 96 61 50

TIERARZT
Samstag, 08.08.2026
bis Sonntag, 09.08.2026
Dr. Wieland, Hindenburgstr. 88, 78549 Spaichingen, 
Tel.: 07424/2560

Samstag, 15.08.2026
bis Sonntag, 16.08.2026
Dr. Ewa Huber & Team, Heinz-Mecherlein-Str. 8, 78647 Trossingen, 
Tel.: 07425/21081

Samstag, 22.08.2026
bis Sonntag, 23.08.2026
Dr. Merl, Reichenbacher Str. 33, 78564 Wehingen, 
Tel.: 07426/963340

Jedes Wochenende:
Tierarztpraxis Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch
Tel.: 07575/92040

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT  
JULI  

Fr 31.07.2026 DRK-Bereitschaft Blutspende

Musikverein Worndorf Urlaubshock

AUGUST 

Sa 01.08.2026 Schwäbischer Albverein Muddy Angel Run in München für alle Mädchen ab 12 Jahren

Radfahrverein Worndorf Radfahren für Jedermann

Do 06.08.2026 Freilichtmuseum Märchentage bis 09.08.

Fr 28.08.2026 Heimatfreunde Ilgental Vollgaserfest bis 30.08

So 30.08.2026 Obst- und Gartenbauverein Gartenfest bis 31.08.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Sommerzeit lädt dazu ein, den Alltag für eine Weile hinter sich zu lassen, neue 
Kraft zu schöpfen und schöne Momente mit Familie und Freunden zu genießen.

Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame und sichere Urlaubszeit mit vielen un-
vergesslichen Eindrücken, Zeit zum Entspannen und vielen schönen Begegnun-
gen.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die auch während der Ferien für unsere Gemein-
schaft im Einsatz sind – ob in den Rettungsdiensten, der Pfl ege, der Feuerwehr, 
der Polizei, in den kommunalen Einrichtungen, unseren Vereinen in Neuhausen, 
Schwandorf, Worndorf und in vielen weiteren Bereichen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Sommer- und Ferienzeit.

Ihre
Marina Jung
Bürgermeisterin
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SENIORENAUSFLUG ZUM PFÄNDER 
– EIN ERLEBNISREICHER TAG AM BODENSEE
Am 22. Juli 2026 führte der dritte Seniorenausfl ug die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer nochmal an den wunderschönen Bodensee 
und auf den Pfänder bei Bregenz. Bereits am Morgen startete der 
Bus in Worndorf und sammelte die Ausfl üglerinnen und Ausfl ügler 
in den Ortsteilen der Gemeinde ein.
Bei bestem Sommerwetter erreichte die Gruppe pünktlich den 
Hafen in Immenstaad. Zwar hatte das Schiff  etwas Verspätung, der 
guten Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch, denn auf dem 
Schiff  warteten schon die Senioren und Seniorinnen der Kreisfeuer-
wehr. Während der zweieinhalb stündigen Überfahrt nach Bregenz 
konnten alle die herrliche Aussicht auf den Bodensee genießen.
Nach einem kurzen Spaziergang zur Talstation der Pfänderbahn 

brachte die Gondel unsere Gruppe auf den Gipfel des Pfänders. 
Dort erwartete die Ausfl ügler nicht nur ein leckeres gemeinsames 
Mittagessen im Berggasthaus, sondern auch ein grandioser Pano-
ramablick über den Bodensee und die umliegende Berglandschaft. 
Durch die verspätete Ankunft war leider nicht mehr viel Zeit und 
es ging schnell wieder mit der Gondel hinunter ins Tal, wo der Bus 
bereits für die Heimfahrt bereitstand. Alle waren sich einig: Der Aus-
fl ug war ein voller Erfolg, so ein toller Tag sollte nie zu Ende gehen. 
Das Wetter spielte hervorragend mit, die Verpfl egung ließ keine 
Wünsche off en und die beeindruckende Landschaft machte den 
Tag zu einem besonderen Erlebnis.

SENIORENAUSFLUG

Fotos: Michael Dichtl, Text: Markus Sell 



Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck Donnerstag, 30. Juli 2026 | 5

MUSIKKAPELLE NEUHAUSEN OB ECK 
Sommerfest fand wieder unterm Zeltdach statt
Für die Freunde von Polkas und Marschmusik war es ein Genuss, 
die Auftritte der vielen jungen Musikerinnen und Musiker sowie der 
„alten Hasen“ zu verfolgen.
Der musikalische Frühschoppen mit der Stadtmusik Pfullendorf 
lockte zahlreiche Musikliebhaber und Liebhaber von deftiger Kost 
vom Grill an. Nahtlos ging es mit dem Musikverein Aulfi ngen in den 
Nachmittag bei Kaff ee und Kuchen weiter. Im Cafe-Haus konnten 
sich die zahlreichen Besucher am reichhaltigen Kuchenbüfett be-
dienen. Die „Neuhauser Egerländer“ rundeten die musikalische 
Gestaltung des Sonntagnachmittags ab. Die zwanzig Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Oliver Schulz hatten mit ihrem 
mitreißenden Auftritt ein „Heimspiel“. Das Orchester setzt sich aus 
ehemaligen und aktiven Musikerinnen und Musiker von der Musik-
kapelle Neuhausen ob Eck zusammen.
Zum Dämmerschoppen spielten die „BlächBuäbä“ aus Bräunlingen 
und Umgebung. Die Blasmusikkapelle besteht aus neun jungen 
Musikern, deren Repertoire von klassischer Blasmusik mit Polka und 
Märschen bis hin zu modernen Arrangements und Stimmungsstü-
cken reicht. Traditionelles bleibe nicht stehen: Manche Stücke be-
kommen einen eigenen Twist, andere sorgen mit modernen Klän-

gen für ordentlich Stimmung. So verbinden sie Tradition und junge 
Energie – genau so, wie Blasmusik heute klingen kann.
Zwischendurch konnten sich die kleinen Besucher beim Kinder-
schminken bunte Fantasiebilder ins Gesicht schminken lassen oder 
verschiedene Bänder basteln. 
Nach den Erfolgen der vergangenen Jahre wurde am Montag wie-
der ein Mittagstisch angeboten. Zahlreiche Firmen vom Gewerbe-
park und aus dem Ort verlegten kurzerhand ihre Mittagspause, um 
ihr Mittagessen bei einer reichhaltigen und abwechslungsreichen 
Speisekarte einzunehmen.
Beim Handwerkerhock genehmigten sich die zahlreichen Besucher 
manch Feierabendbier oder einen traditionellen „Hackepeter“. Für 
einen schwungvollen Festausklang sorgte die Jugendkapelle Neu-
hausen unter der Leitung von Isabell Fecht, bei dem die Nachwuchs-
musiker ihren öff entlichen Auftritt mit Bravour meisterten. Den Aus-
klang der musikalischen Unterhaltung bestritten die Musikkapelle 
Stetten und der Musikverein Schwandorf. Mit dem Festverlauf und 
der Besucherzahl äußerte sich die Vereinsleitung zufrieden. „Das 
Sommerfest der Musikkapelle war wieder einmal ein Besucherma-
gnet und auch das Wetter spielte mit“, zog Vorsitzende Bärbel Laub 
eine positive Bilanz. 

MUSIKKAPELLE Die Neuhauser Egerländer hatten ein „Heimspiel“. 

Beim Kinderschminken herrschte ein reges Kommen und Gehen. In der Küche hatten die Helfer viel Arbeit. Bilder und Text: Winfried Rimmele 
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SUMMERCUP GEISINGEN
SAV Skater zeigen starke Leistungen am SummerCup in 
Geisingen! 

Am 18. + 19. Juli 2026 fand der SummerCup in Geisingen statt. Der 
Name des Wettkampfes war nicht ganz Gesetz: zwischen sommer-
lichen Temperaturen mit einem wolkenlosen Himmel und dunk-
len Gewitterwolken mit Starkregen wurde auf dem Außenkurs der 
Arena Geisingen die fünfte Etappe der Löwen-Cup Rennserie ausge-
tragen. Der SAV Neuhausen war mit 18 Läuferinnen und Läufern der 
größte teilnehmende Verein.
Für die Einsteigerklassen ging es nur am Samstag an den Start. Sie 
mussten einen langen Parcours bewältigen, sowie eine Sprintdis-
tanz und eine Langstrecke.
Bei den „Schüler C Einsteiger“ gingen Ella Diener und Mona Hep-
fer an den Start. Nach dem Parcours und den Distanzen über 110m 
und 200m stand fest, dass die Treppchenplätze fest in Neuhauser 
Hand sind: Ella Diener erreichte den ersten Rang, vor Mona Hepfer 
auf dem 2. Platz! Auch für Valerii Phyktin (Schüler B Einsteiger) hätte 
es nicht besser laufen können. Nach einem schnellen Parcours, 
dem Sprint über 110m und der Langstrecke über 444m verpasste er 
knapp das Treppchen und durfte sich über den 4. Platz freuen! Tom 
Hepfer vertrat den SAV in der Einsteigerklasse der Schüler A. Nach 
dem zweiten Platz im Parcours und den Siegen über die Distanzen 
von 220m und 1332m durfte er an die Podiumsspitze klettern! Für 
die Einsteigerklassen war der SummerCup in Geisingen der letzte 
Wettkampf der Saison. Der erste Platz in der Gesamtwertung der 
„Einsteigerklasse Schüler C“ ging an Ella Diener, gefolgt von Mona 
Hepfer auf dem dritten Rang. Auch Valerii Pykthin durfte mit dem 
dritten Rang in der Gesamtwertung der „Einsteiger Schüler B“ auf 
das Podest klettern. Nach unzählig gewonnen Wettkämpfen ging es 
auch für Tom Hepfer (Einsteiger Schüler A) in der Gesamtwertung an 
die Spitze des Treppchens.

Die Hauptklassen durften sowohl am Samstag als auch am Sonntag 
an die Startlinie treten und ihr Können unter Beweis stellen. Jede 
Altersklasse musste neben Parcours noch fünf weitere Distanzen 
laufen.

Bei den Kleinsten (Schüler D Damen) gewann Lea Heß den Parcours, 
die Sprintdistanz über 110m, den DobbinSprint über 200m, sowie 
die längeren Distanzen über 200m, 140m clockwise (= gegen die 
Rennrichtung) und 444m. Emma Hess und Pauline Klauß wechselten 
sich mit dem zweiten und dritten Platz ab – am Tagesende ging der 

erste Platz an Lea Heß, gefolgt von Pauline Klauß und Emma Hess. 
Eine Altersklasse höher ging Ida Heß an den Start. Nach erfolgreich 
gelaufenem Parcours und den Distanzen über 110m, 444m, 200m 
DobbinSprint, 140m clockwise und 888m schnappte sich Ida den 6. 
Platz bei den „Schüler C Damen“ und strahlte mit ihrer Medaille um 
die Wette. Vier Mädels des SAV gingen bei den „Schüler B Damen“ 
an den Start und mussten den Parcours, den Sprint über 220m, 
sowie den DobbinSprint über 200m, die Langstrecke über 888m, 
444m clockwise und das Punkterennen über 2.000m bewältigen. 
Am Sonntagmittag stand mit dem Punkterennen über 2.000m das 
letzte Rennen an – dann nur noch die Siegerehrung. Für Mara Die-
ner und Emilia Grosse war nach „SAV-Domino“ das Punkterennen 
schneller beendet als gewollt. Trotzdem dürfen sich alle über eine 
funkelnde Medaille freuen: Mara Diener erreichte den 7. Platz, vor 
Frida Reitebuch (8.), Emilia Grosse (13.) und Thea Hepfer (14.).

Für die Schüler A standen die Disziplinen Parcours, 220m Sprint, 
3.000m Punkte, 200m DobbinSprint, 888m clockwise und 4.000m 
Elimination auf dem Plan. Lenyo Ahrens (Schüler A Herren) ver-
passte mit dem 4. Platz knapp das Podest, darf sich aber über die 
zweitbeste Zeit im DobbinSprint freuen! Ida Huber musste sich in 
der Tageswertung ihren starken Konkurrentinnen aus Geisingen ge-
schlagen geben und auf den dritten Rang klettern. Für Lotta Müller 
wurde es nach sechs erfolgreich gelaufenen Disziplinen den 6. Platz, 
vor Leonie Stehle auf Platz 11 und Karlotta Schröder auf Platz 12.
Für Jakob Storz ging es bei den Kadetten an den Start. Nach dem 
2. Platz im Parcours und den Siegen in der OneLap, dem Dobbin-
Sprint über 200, dem Punkterennen über 4.440m, der Elimination 
über 4.000m und dem Clockwise-Race über 1.332m ging am Ende 
des Wettkampfwochenende der erste Platz nach Neuhausen.
Im „Adler“ in Neuhausen haben wir das Wettkampfwochenende 
ausklingen lassen - gestärkt können wir jetzt in eine kleine Sommer-
pause starten!

Wettkampf-Vorschau
Nach dem Wettkampf ist vor dem Wettkampf! Für einige Skater fällt 
bereits Mitte August wieder der Startschuss. Vom 13. bis 16. August 
2026 fi ndet der „Flanders Grand Prix“ in Oostende (Belgien) statt. 
Wenige Wochen später geht es dann zu den „Speed-Off ’s“ nach 
Groß-Gerau.
Ihr möchtet nichts mehr verpassen? Dann folgt uns auf Instagram: 
sav_speedskating

SUMMERCUP Bild und Text: SAV Neuhausen ob Eck. 
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SCHULGARTEN DER 
HOMBURGSCHULE 
NEUHAUSEN OB ECK
Erfolgreiche Ernte trotz Rückschlag
Im Frühjahr mussten wir einen großen Rückschlag hinnehmen: 
Die frisch gepfl anzten Gemüsesetzlinge aus unseren Hochbee-
ten wurden gestohlen. Umso mehr freuten wir uns über die 
großzügige Spende neuer Setzlinge von der Gärtnerei Dangel 
in Neuhausen. 

Dank dieser Unterstützung konnten die Schülerinnen und 
Schüler der 2. und 4. Klassen die Hochbeete erneut bepfl anzen. 
Letzte Woche war es schließlich soweit: Wir konnten die ersten 
Gemüsesorten ernten. 

Zusätzlich wurden wir von der Ernte aus den eigenen Gärten 
einiger Eltern der Zweitklässler unterstützt, sodass wir ein le-
ckeres und ausgewogenes Essen zubereiten konnten.

Bild und Text: Homburgschule Neuhausen ob Eck. 

AM 24.07.26 FEIERTEN DIE
MAXIKINDER DES EV. KINDERGARTEN 
MORGENSONNE IHREN ABSCHLUSS.
Nach dem Mittagessen im Kindergarten fuhren alle gemeinsam 
zum Spielplatz nach Kolbingen.
Die Kinder erkundeten den Spielplatz und die vielen Spielge-
räte, von tollen Klettermöglichkeiten bis hin zu der Seilrutsche 
sowie das angrenzende Wildgehege war dort einiges geboten.
Gemeinsam wurde Stockbrot, Fleisch, Würste und als Nachtisch 
Marshmallows gegrillt.
Alle hatten großen Spaß.

Zurück im Kindergarten wurden die Erzieherinnen mit dem Ma-
xigeschenk, eine neue Kartenbank, überrascht.
Vielen Dank an alle die diesen tollen Ausfl ug möglich gemacht 
haben und an die Maxieltern für das großzügige Abschlussge-
schenk.
Wir wünschen allen Kindern und Eltern einen guten Start in die 
Schule.

Bilder und Text: Ev. Kindergarten Morgensonne 
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DIE MAXIS DER KITA IM BRÜHL 
BESUCHEN DIE JUGENDVERKEHRSSCHULE
Am Donnerstagnachmittag, 23. Juli um 13.30 Uhr, fuhren 13 begeis-
terte Maxis mit ihren Eltern und ein paar Erzieherinnen nach Tuttlin-
gen zur Jugendverkehrsschule. Wir wurden von einer sehr netten 
Polizistin empfangen und gingen alle zusammen in den Schulungs-
raum zum theoretischen Teil. Dort gab es große Puzzleteile, die 

Verkehrsschilder darstellten. Diese wurden gemeinsam besprochen 
und zum theoretischen Abschluss gab es ein Lied zu den Verkehrs-
regeln. Nach einer Trinkpause ging es raus, um mit den Kettcars die 
Verkehrsregeln und die Verkehrsschilder zu üben. Es war ein lehrrei-
cher Nachmittag für alle.

Bilder und Text: Kita Löwenzahn 

GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN

Abfalltermine 

JULI
Restmülltonne, Biomülltonne
Donnerstag, 30.07.2026

AUGUST
Biomülltonne Donnerstag, 06.08.2026

Papiertonne 240/1100 Liter
Biomülltonne Donnerstag, 13.08.2026

Werttonne 
Leichtverpackung 1100 und 240 Liter Dienstag, 18.08.2026

Biomülltonne Donnerstag, 20.08.2026

Restmülltonne, 4- und 8-wöchentlich
Biomülltonne Donnerstag, 27.08.2026

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öff nungszeiten: Samstags 9.00-12.00 Uhr
Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öff nungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 Worndorf, 
Öff nungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öff nungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bundesweiter Warntag am Donnerstag, 
10.09.2026
Der nächste Bundesweite Warntag fi ndet am Donnerstag, 10. 
September 2026 statt. An diesem gemeinsamen Aktionstag 
wollen Bund, Länder sowie die teilnehmenden Stadt- und 
Landkreise sowie Kommunen wieder gemeinsam ihre Warn-
mittel erproben.

Fundsache
Am Dienstag, 21.07.2026 wurde auf einem Schotterweg Rich-
tung Schwandorf auf der Höhe einer Scheune ein Hörgerät in 
einer schwarzen Box gefunden.

Dieses kann im Bürgerbüro zu den üblichen Öff nungszeiten ab-
geholt werden. 

Meldung über die beabsichtigte 
Durchführung mehrerer Truppenübungen
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass die Bundeswehr 
in der Zeit vom 17.08.2026 - 20.08.2026 und vom 31.08.2026 
- 04.09.2026 jeweils eine kreisübergreifende Truppenübung 
abhält.

Das Übungsgebiet erstreckt sich über die über die Landkreise 
Tuttlingen und Konstanz sowie den Landkreis Sigmaringen.
In diesem Zeitraum können Soldaten im Gelände unterwegs 
sein oder es können größere Fahrzeugkolonnen die Gemein-
den passieren. 
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Rathaus - Eingeschränkte Öff nungszeiten 
während der Sommerferien
Während der Sommerferien sind wir wie folgt für Sie da:

In der Kalenderwoche 32 (03.08.2026 - 07.08.2026) sind wir zu 
den gewohnten Öff nungszeiten für Sie da.

In den Kalenderwochen 33 und 34 (10.08.2026 - 21.08.2026) 
bleibt das Rathaus geschlossen.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns von 9:00 Uhr - 11:00 Uhr 
unter folgender Telefonnummer: 07467/9460-0.

Die Gemeindekasse informiert!
Zum 15.08.2026 sind die Grund- und Gewerbesteuer für das 3. 
Quartal 2026 fällig. 
Eine pünktliche Bezahlung schützt Sie vor weiteren Kosten. Bei 
Zahlung bitten wir um die Angabe der korrekten Buchungszei-
chen. Falls Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, werden die Gebühren per Lastschrift von ihrem 
Konto abgebucht.
Wenn sich Ihre Bankverbindung oder Ihre Kontonummer kürz-
lich geändert hat, informieren Sie uns bitte. 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an
Frau Sattler,  Tel.:  07467 946018

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2027
Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Hei-
mat (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 22. Mai 
2026 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbei-
ten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaff en. Ziel des Jahresprogramms 2027 ist es, Impulse zur inner-
örtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird 
die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert. 

Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Inne-
nentwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind 
nur förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend 
aus einem nachwachsenden Rohstoff  (in der Regel ist dies der 
Baustoff  Holz) besteht.
Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein. 

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfl äden, 
Metzgereien und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch 
Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesund-
heitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienst-
leistungen können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 
% bei Zuschlag für den Einsatz von Baustoff en aus nachwachsen-
den Rohstoff en) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entfl echtung unverträglicher 
Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Der Neubau von Einfamilienhäusern 
ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen 
Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag 

pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und 
Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 
€. Der Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in Mehr-
familienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro eigengenutzter 
Wohneinheit gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/
Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 
2027 zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an 
den Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in 
den 70er-Jahren) ist die Förderung möglich.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 (vollzeitäqui-
valenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum Erhalt der dezentra-
len Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaff ung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vor-
haben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung 
vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung von 
Unternehmen bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern 
ist ein wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen können 
mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.

Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoff e (NaWaRo) 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nach-
wachsende Rohstoff e als Baustoff e im Tragwerk wie z.B. Holz ein-
setzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelförder-
satz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies 
nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv be-
werteten privaten Projekte. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 02.09.2026 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Kempf, Tel. 
07467/9460-28, E-Mail: eva.kempf@neuhausen-ob-eck.de, um die 
erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in das 
ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. 
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch im 
Jahre 2027 zu beginnen. 
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung fi nden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laend-
licher-raum/foerderung/elr/oder unter https://rp.baden-wuert-
temberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Neuhausen ob Eck, 17.06.2026
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Sommerpause
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
heute erscheint das letzte Amtsblatt vor der Sommerpause. Weiter geht es wieder in der Kalenderwoche 35. Abgabeschluss hierfür 
ist Montag, 24.08.2026. Wir bitten um Beachtung!

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Neuhausen ob Eck

Bücherei Neuhausen

Information aus der Bücherei
Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindebücherei Neuhausen 
ob Eck, liebe Kinder, 
auch wir machen Sommerferien in der Bücherei. Wir haben 
noch geöffnet zu unseren üblichen Öffnungszeiten bis einschl. 
Donnerstag,  13. August 2026. Danach haben wir geschlossen bis 
einschl. Montag, 14. September. Ab Dienstag, den 15. September 
2026 sind wir gerne wieder für Sie da. Decken Sie sich gerne vor-
her noch mit Lesestoff ein, um Ihre Ferien zu genießen.
Vorher beteiligen wir uns noch am Kinderferienprogramm 
der Gemeinde.
Für Kinder von 6-10 Jahren beschäftigen wir uns am Mittwoch, 
12. August 2026 einen Nachmittag mit dem Thema „Weltraum". 
Wir schauen einen kurzen Film an, dann gibt es die Möglich-
keit, in Büchern zu stöbern, ein Rätsel zu lösen oder zu Basteln 
und zu Malen. Wir haben auch ein Planetarium und erklären die 
partielle Sonnenfinsternis, die es an diesem Abend später evtl 
zu sehen gibt. Das kommt natürlich auf die Wetterlage zu die-
sem Zeitpunkt an. Auch die Verpflegung kommt zum Schluss 
nicht zu kurz. Dauer von 14.30 Uhr bis 17 Uhr, Kosten entstehen 
keine. Wir freuen uns schon jetzt auf Euch. Anmeldung bitte 
über das Anmeldeportal https://neuhausen.feripro.de/
Wir wünschen Ihnen allen schöne Sommerferien und einen er-
holsamen Urlaub.

Ihr Team der Bücherei Neuhausen ob Eck 

Tennisclub

Am vergangenen Wochenende wurde der letzte Spieltag 
der diesjährigen Tennis-Sommerrunde ausgetragen.  
Der Verein durfte die Meisterschaft und den Aufstieg der 
Herren-40er bejubeln!

Herren 40
Neuhausen – Frittlingen  5:1
Die Zeichen im Vorfeld standen gut: Zum letzten Heimspiel hatten 
die favorisierten Neuhauser den Tabellenletzten aus Frittlingen zu 
Gast. Man wusste: Ein Sieg mit 4:2 Punkten würde zur Meisterschaft 
reichen. Und so wurden die 4 Einzel sehr konzentriert angegangen: 
Andy Roos, Bernard Tinarwo und Jan-Dirk Reske siegten überlegen. 
Der Zwischenstand von 3:1 Punkten machte klar, dass von den bei-
den ausstehenden Doppel nur noch eins gewonnen werden muss-
te. Die Neuhauser machten klar Schiff und gewannen sogar beide 
Spiele überlegen (Andy Roos mit Daniel Gamper, Bernard Tinarwo 
mit Jan-Dirk Reske). Somit reichte dem TC Neuhausen in der Fün-
fer-Gruppe mit insgesamt vier Spielbegegnungen die errungenen 
drei Siege (bei einer Niederlage) zur ersehnten Meisterschaft. Der 
Tabellenzweite Wellendingen hatte zwar auch drei Siege auf dem 

Konto, aber das deutlich schwächere Match- und Satzverhältnis. 
Die Meisterschaft wird sicherlich zu einem noch unbekannten Zeit-
punkt innerhalb des gesamten Tennisclubs gebührend gefeiert und 
begossen...! Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen Sportler!
Auf dem Bild sind alle in der Saison eingesetzten Spieler der Her-
ren-40 zu sehen (von links): Jörg Gompper, Daniel Schulz, Andy 
Roos, Daniel Gamper, Jan-Dirk Reske, Bernard Tinarwo.
 

Auf dem Bild sind alle in der Saison eingesetzten Spieler der Herren-40 zu 
sehen (von links): Jörg Gompper, Daniel Schulz, Andy Roos, Daniel Gamper, 
Jan-Dirk Reske, Bernard Tinarwo. 
 
Herren 60
Bitz – Neuhausen  5:1
Die Vorzeichen für die Neuhauser Senioren dagegen waren genau 
umgekehrt: Sie mussten einen schweren Gang zum Tabellenführer 
aus Bitz antreten. Fast schon logisch wurden alle vier Einzelspiele 
verloren. Lediglich das Einser-Doppel mit Jürgen Schuster / Wolfram 
Reger konnte sich durchsetzen. In der Vierer-Gruppe mit Hin- und 
Rückspielen belegten die Neuhauser in der Abschlusstabelle den 
3. Rang mit zwei Siegen und vier Niederlagen. Dennoch wurde 
die diesjährige Spielsaison von allen Spielern als sehr positiv emp-
funden: Die Spiele wurden sehr fair geführt; das freundschaftliche 
Zusammensein mit den gegnerischen Mannschaften, die man mitt-
lerweile sehr gut kennt, war geprägt von einer heiteren und ent-
spannten Stimmung.
Dazu kommt, dass die Tennisfreunde aus Liptingen sowohl die 
40er-Mannschaft (Daniel Gamper, Jan-Dirk Reske) als auch die 
60er-Mannschaft (Pino Paterno, Rainer Schulz, Hans-Peter Hauger) 
großartig ergänzt und verstärkt haben. Danke an alle für eine ge-
lungene Tennis-Saison!
 

Auf dem Bild ist die Herren-60er-Mannschaft zu sehen (von links): Wolfram 
Reger, Jürgen Schuster, Rainer Schulz, Hans-Peter Hauger, Pino Paterno, 
Günther Claassen. Nicht auf dem Bild sind unser Mitspieler Ingo Lange 
sowie unsere Langzeitverletzten Sepp Möll und Jörg Stöckelmaier. 
Foto: Bilder und Text: Tennisclub Neuhausen ob Eck 
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Turn- und Sportverein

Sonntags-Frühschoppen im Sportheim
Diesen Sonntag, 2. August 2026 ab 10 Uhr freuen sich Chrisi und 
Dirk, für Euch das Sportheim zum Frühschoppen zu öffnen.

Abteilung Darts
Lust auf Dart? Kommt vorbei und lernt uns kennen!

Trainingszeiten Steeldart: immer mittwochs
Jugendtraining 18:00 - ca.19.30 Uhr 
Ü18 Training: ab 19Uhr 
Das Training findet im Sportheim des TSV statt.

Schwandorf

Narrenverein Burgwichtel Schwandorf

Kinderferienprogramm
Wir laden ein zu unserem Bobbycar-Rennen im Rahmen des Kin-
derferienprogramms, gemeinsam mit dem DRK Schwandorf. Die 
Startfahne wird am 01.08.2026 um 15 Uhr am Ski- und Schlittenhang 
Volkertsweiler geschwungen. 

Anmeldung erfolgt über die Gemeinde Homepage https://neuhau-
sen.feripro.de/. Bobbycar und Helm bitte selbst mitbringen. Den 
Gewinnern winken süße Preise. Zum Abschluss gibt es einen Renn-
fahrerhock mit Grillwurst und Getränken.

Anmeldung Neue Hästräger
Über Anmeldungen neuer Hästräger freuen wir uns. Bitte bis 
01.09.2026 die Formulare auf unserer Homepage ausfüllen und bei 
Präsident Frank Hofmann abgeben.

Sportverein Schwandorf

Kinderturnen in Schwandorf startet wieder!
Endlich ist es wieder soweit!
Nach einer Unterbrechung freuen wir uns sehr, das Kinderturnen in 
Schwandorf wieder anbieten zu können!
Ab September sind die Kinder herzlich eingeladen, gemeinsam zu 
turnen, zu spielen und sich mit viel Freude zu bewegen.
 
Wer: Kinder ab 3 Jahren (mit Elternteil)
Wann: montags von 16:00 – 17:00 Uhr
Wo: Turnhalle Schwandorf
Start: 21.09.2026
 
Neue Kinder sind jederzeit willkommen. Eine Schnupperstunde ist 
selbstverständlich möglich.
 
Anmeldung und Informationen:
Sarah Fröhlich
0171 / 3679064
Sarah.froehlich.89@gmx.de
 
Wir freuen uns darauf viele bekannte und neue Gesichter in der 
Turnhalle begrüßen zu dürfen und gemeinsam das Kinderturnen in 
Schwandorf wieder mit Leben zu füllen.

Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch.

Worndorf

Kirchenchor Worndorf

Ausflug nach Tübingen
Am Samstag, den 25. Juli 2026, unternahmen die Mitglieder des Kir-
chenchores St. Mauritius Worndorf ihren diesjährigen Chorausflug. 
Das Ziel war die Universitätsstadt Tübingen, die mit ihrer histori-
schen Altstadt begeisterte.
Nach der Ankunft stand zunächst eine Stadtführung auf dem Pro-
gramm. Aufgeteilt in zwei Gruppen erkundeten die Mitglieder die 
Gassen der Altstadt, die Neckarinsel sowie die Stiftskirche und er-
fuhren dabei viel Wissenswertes über die Geschichte Tübingens.
Ein weiterer Höhepunkt des Ausflugs war die anschließende Sto-
cherkahnfahrt auf dem Neckar. Während der Fahrt konnten die 
Chormitglieder die historische Neckarfront aus einer ganz besonde-
ren Perspektive erleben.

Den gelungenen Abschluss des Tages bildete das gemeinsame 
Abendessen im Gasthaus Löwen in Kettenacker. Bei gutem Essen, 
musikalischer Unterhaltung und bester Stimmung ließ der Kirchen-
chor einen abwechslungsreichen und harmonischen Ausflug ge-
mütlich ausklingen, bevor die Heimreise nach Worndorf angetreten 
wurde.
 

Stocherkahnfahrt auf dem Neckar. Foto: Kirchenchor Worndorf 

Stadtführung durch Tübingen. Foto: Kirchenchor Worndorf 

Landfrauen Worndorf

Radtour zum Ölmüller Paul in Thiergarten  und durch das 
Donautal 
Wir starten am Samstag 01.08.2026 um 11:00 Uhr am Parkplatz 
Bürgersaal und fahren über Langenhart nach Thiergarten (ca. 20 
km). Um 12:45 Uhr haben wir eine Führung mit Verkostung. 
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Anschließend fahren wir durchs Donautal nach Beuron (ca. 14 km) 
und kehren dort im Cafe Drahtesel um ca. 15:00 Uhr ein. Richtung 
Fridingen und durch das Bachtal (Bartel, bei der ehemaliger Bronner 
Mühle) fahren wir über Buchheim heim, ca 11 km.
Bitte ausreichend Trinken für unterwegs mitnehmen.
Wer möchte kann auch mit dem Auto zur Führung in Thieringen 
kommen und nach Belieben auch nach Beuron.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag und rege Teilnahme, auch 
Nichtmitglieder und Männer sind willkommen. 
Zur besseren Planung bitte bis Donnerstag 30.07.2026 in der whats-
app-Gruppe abstimmen oder per Telefon anmelden bei Sigrun Bo-
golowski Tel. 07777 920044. 
 

Musikverein Worndorf

Radfahrverein Worndorf

Am Samstag, 01.08.2026 starten wir wieder unsere Radaus-
fahrt für Jedermann der Lust hat etwa 2 Stunden zu radeln. 
E-Bike wäre von Vorteil, da es eine Steigung gibt.
Treffpunkt 14.00 Uhr am Sportheim Worndorf. Anschließend laden 
wir alle Radler zu einer Stärkung ein. Über eine rege Teilnahme wür-
den wir uns freuen.

Sportverein Worndorf
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Kirchennachrichten 

Evang. Eckstein Kirchengemeinde Neuhausen

Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und Friedenskirche 
in Emmingen-Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. Lk. 12, 48
 
Donnerstag, 30.07.2026
19.30 Uhr Bibelkreis in der Friedenskirche 
 
Sonntag, 02.08.2026 – 9. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit anschließendem Kirchen-
kaffee in der Friedenskirche mit Pfarrerin Nicole Kaisner
11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Gervasiuskirche mit Pfar-
rerin Ute Gebert
 
Sonntag, 09.08.2026 – 10. Sonntag nach Trinitatis
Kein Gottesdienst in der Eckstein-Kirchengemeinde
In der Eckstein-Kirchengemeinde findet an diesem Sonntag kein 
Gottesdienst statt. Wir laden Sie herzlich ein, stattdessen die Got-
tesdienste in Tuttlingen zu besuchen
09:30 Uhr Versöhnungskirche Tuttlingen / 11:00 Uhr 
Stadtkirche Tuttlingen
 
Sonntag, 16.08.2026 – 11. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee in der 
Friedenskirche mit Pfarrerin Marie-Luise Karle
 
Sonntag, 23.08.2026 – 12. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Gervasiuskirche mit Pfarrer i.R. Jürgen 
Schuster
 
Pfarramt und Trauerfälle in der Sommer- und Ferienzeit
In der Zeit vom 01.08. 2026 bis 23.08.2026 sind Pfarrerin Karoline 
Bortlik und Pfarrer i.R. Jürgen Schuster beide nicht zu erreichen.
Bei Bestattungen wenden Sie sich bitte im gesamten Zeitraum di-
rekt an das Gemeindebüro Tuttlingen unter 07461/1402164.
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen steht Ihnen die jeweils zu-
ständige Vertretung gerne zur Verfügung. Bitte nehmen Sie mit ihr 
Kontakt auf.
Pfarrerin Birte Janzarik vom 01.08.2026 bis 09.08.2026, Telefon: 
07461/75467, E-Mail: birte.janzarik@elkw.de 
Pfarrerin Kim Adchayan vom 10.08.2026 bis 23.08.2026, Tele-
fon: 07704/260, Mobil: 01746522910, 
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de 
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon 07467/385, Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag, Dienstag und Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr. Das Ge-
meindebüro ist vom 29.07.2026 bis 24.08.2026 nicht besetzt. 
 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
 

Kath. Kirchengemeinde

St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und St. Nikolaus in Stetten/Donau
 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Mittwoch, 29.07.2026 
> „Gesicht des Sonntags“ macht Sommerpause bis 16.09.2026

18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
    
Freitag, 31.07.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
 
Sonntag, 02.08.2026 – 18. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
10.30 Uhr  Wortgottesdienst in St. Michael 

Dienstag, 04.08.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Gallus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Gallus
 
Mittwoch, 05.08.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
    
Freitag, 07.08.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
 
Samstag, 08.08.2026
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Nikolaus 
 
Sonntag, 09.08.2026 – 19. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena 
 
Dienstag, 11.08.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
 keine Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 13.08.2026
> 15.00 
– 17.00 Uhr  Beichtgelegenheit im Pfarrhaus Mühlheim 
 
Freitag, 14.08.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
 keine Eucharistiefeier in St. Michael
 
Samstag, 15.08.2026 
– Mariä Aufnahme in den Himmel, Hochfest 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier zu Mariä Himmelfahrt mit Segnung 

von Blumen und Kräutern in St. Michael
 
Sonntag, 16.08.2026
10.30 Uhr   Wortgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt mit Segnung 

von Blumen und Kräutern in St. Nikolaus 
 
Dienstag, 18.08.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena
 
Mittwoch, 19.08.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
     
Freitag, 21.08.2026 
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
 
Samstag, 22.08.2026
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Maria Magdalena
 
Sonntag, 23.08.2026 – 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus

Dienstag, 25.08.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
 keine Eucharistiefeier



14 | Donnerstag, 30. Juli 2026 Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck

Gottesdienstordnung für die anderen Kirchengemeinden:
Samstag, 01.08.2026:  18.30 Uhr Kolbingen
Dienstag, 04.08.2026:  19.00 Uhr Fridingen – Anna-Kapelle
Sonntag, 09.08.2026:   10.30 Uhr Fridingen: Wortgottesdienst, 

10.30 Uhr Kolbingen
Dienstag, 11.08.2026:  19.00 Uhr Fridingen
Sonntag, 16.08.2026:  09.00 Uhr Kolbingen, 10.30 Uhr Fridingen
Samstag, 22.08.2026:  18.30 Uhr Kolbingen
Dienstag, 25.08.2026:  19.00 Uhr Fridingen
 
Wochendienst bei Beerdigungen und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 28.07.2026 - Samstag, 01.08.2026:
Pastoralreferentin Jutta Krause, Fridingen, Tel. 07463 99 18 819 oder 
Handy 0175 193 7120 
von Dienstag, 04.08.2026 - Samstag, 08.08.2026:
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 07463 430 
von Dienstag, 11.08.2026 - Samstag, 15.08.2026 und
von Dienstag, 18.08.2026 -s Samstag, 22.08.2026 und 
von Dienstag, 25.08.2026 - Samstag, 29.08.2026:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463 354
 
Urlaub des Pastoralteams
Pfarrer Klose: 10.08. – 13.09.2026
PR Krause: 10.08. – 30.08.2026
Pfarrer Joseph: November 2026
Da keine Ferienvertretung mehr möglich ist, finden während der Ur-
laubszeit in unserer SE Donau-Heuberg weniger Gottesdienste statt. 
 
Die Pfarrämter der SE Donau-Heuberg sind in den  
Sommerferien wie folgt geschlossen:
Kolbingen: vom 27.07. – 14.08.2026
Fridingen: vom 03.08. – 25.08.2026
Mühlheim: vom 10.08. – 28.08.2026
 
Tauftermine in Neuhausen
Sonntag, 20.09.2026 
Sonntag, 18.10.2026 
jeweils um 11.30 Uhr
 
Kräuterweihe an Mariä Himmelfahrt
Nach alter Tradition werden um den 15. August, dem 
Hochfest Mariä Himmelfahrt, Kräuter und Blumen 
geweiht.
In St. Michael feiern wir den Gottesdienst mit Kräuterweihe am 
Samstag, 15.08.2026 um 18.30 Uhr. 
Wer möchte kann auch gerne den selbstgebundenen traditionellen 
Kräuterstrauß mitbringen. Die Zahl der Kräuter bemisst sich an den 
in der Bibel üblichen heiligen Zahlen (3, 7, 9, 12, 24, ...), je nach Samm-
lerlust. In der Mitte des Straußes findet sich meist die Königskerze, 
auch Marienkerze genannt, umgeben von zahlreichen anderen 
Kräutern. Hier finden sich bunt gemischte in der Regel heimische 
Kräuter wie Alant, Arnika, Baldrian, Beifuß, Eibisch, 
Eisenkraut, Frauenmantel, Goldrute, Haselnusszweige, Johannis-
kraut, Kamille, Klee, Lebenskraut, Liebstöckel, Majoran, Odermen-
nig, Pfefferminze, Rainfarn, Ringelblume, Schafgarbe, Tausendgül-
denkraut, Thymian, Wermut, Wiesenknopf, Ysop und viele mehr. 
Als Symbol für Maria werden häufig auch Rosen und Getreideähren 
in die Kräuterbuschen mit hinein gebunden. 
Sie sind herzlich eingeladen, Kräutersträuße mit in den Gottesdienst 
zu bringen.

Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr, Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius, Worndorf

Festgottesdienst an Maria Himmelfahrt 
Am Hochfest Maria Himmelfahrt - Samstag, 15. August – findet um 
18.30 Uhr in der St. Mauritiuskirche Worndorf ein Festgottesdienst 
mit Gemeindereferent Thomas Haueisen statt. In diesem Gottes-
dienst können selbst gebundene Kräuterbuschen und Sträuße ge-
segnet werden. 
Der alte Brauch der Kräuterweihe, bei der sieben oder mehr Heil-
kräuter zu Sträußen gebunden und gesegnet werden, soll Schutz, 
Heilung und Segen bringen.
 

SCHULNACHRICHTEN
Realschule Mühlheim

Lob oder Preis für besondere Leistungen an der Realschule 
Mühlheim
Das Schuljahr 2025/26 ist zu Ende und unsere Schülerschaft geht in 
die wohlverdienten Ferien. Für die Klassenstufen 5 - 9 gab es Zeug-
nisse. Mit einem Preis ausgezeichnet wurden Schüler mit einem 
Notendurchschnitt von mindestens 1,8, ein Lob erhielten solche mit 
einem Durchschnitt von 1,9 bis 2,3, mit der Bedingung, dass die Ver-
haltensnote nicht unter der Note „2“ liegen darf. 
Ein herzliches Dankeschön ergeht an die Firma Stryker, Mühl-
heim-Stetten, für die Bereitstellung der Gutscheine für die Preisträ-
ger, einzulösen bei einer Buchhandlung.
Zum Schuljahresende konnten wir 109 Lobe und 124 Preise von 
Klasse 5 bis 9 verteilen. Folgende Schülerinnen und Schüler (Schü-
ler/innen ohne Zustimmung der Veröffentlichung wurden nicht er-
wähnt) sind für herausragende Leistungen mit Lob und Preis ausge-
zeichnet worden:
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Klasse 5a Hr. Maier/Fr. Burkard
Preise: Luise Aichele, Lucas Beber, Nils Beck, Finnja Frech, Pia Grei-
ner, Lore Hermann, Jonathan Kiene, Mathis Löckel, Jannik Schempp, 
Jana Scheurer, Finn Schilling, Janne Schilling, Leo Spiegel
Belobigungen:  Hannes Buschle, Pius Frick, Melissa Keller, Lina Reif, 
Celine Schäffer, Leon Schuhknecht, Liam Smykala, Mohamed Tal-
moudi, Delia Vikic, Leo Weber
 
Klasse 5b Fr. Polovoj/Fr. Weishaar
Preise: Liam Althoff, Tom Bartel, Max Linder, Anna-Lena Maurer, 
Julia Maurer, Greta Sasse, Felix Schiele, Robin Tomasino, Isabel Wei-
ger, Ronja Wenkert, Annika Witke
Belobigungen: Rosalie Amann, Celine Brieg, Anna Feger, Fabian 
Härpfer, Marie Hermann, Moritz Hiller, Abbas Jafari, Ayham Rasho, 
Mira Wild
 
Klasse 5c Hr. Jung/Fr. Hipp 
Preise: Hilal Bakir, Lea Bollhöfer, Tabita Calauz, Ella Friedrich, Ann-
abell Lang, Zoe Maluscik, Linda Milkau, Luna Pistor, Paula Pravda, 
Lejna Puce, Benjamin Reichle, Mila Sajkovic, Katharina Schaz, Anna 
Wohlhüter
Belobigungen: Klara Bollhöfer, Lilly Brodmann, Bruno Kaltenbach, 
Leo Kiesel, Alina Saenjinda, Sinja Schleicher, Lukas Stadler, Leonie 
Stehle, Johannes Weiss
 
Klasse 6a Fr. Volk/Fr. Dilger 
Preise: Lotte Aichele, Leni Bacher, Leni Hipp, Amelie Krist, Pia Maier, 
Lea Ulmschneider, Eva Unland, Lisa Weißer, Jana Wittenberg
Belobigungen: Jonathan Baum, Mia Haug, Jannis Keller, Leo Riede, 
Hanine Talmoudi, Leo Tarrach
 
Klasse 6b Fr Bayrak/Fr. Moser
Preise: Anton Reizner
Belobigungen: Lilli Braun, Leopold Frick, Jacinta Hipp, Alarik Kliese, 
Marco Krist, Lorenz Lang, Gregor Leibinger, Finn Oexle, Pia Sattler, 
Ben Schwarz, Neele Waibel
 
Klasse  6c Fr. Grieble/Fr. Senger 
Preise: Tom Hepfer, Catharina Müller, Hannah Schmid, Mia Wirth
Belobigungen: Alara Choucair, Danny Kozlov, Luisa Lehrmayer, Sta-
nislav Schneider
 
Klasse 6d Fr. Obergfell/Fr. Ziegler
Preise: Philipp Ballier, Leonie Dieth, Jonas Frech, Mick Lang, Luisa 
Mann, Henning Mattes, Leni Mattes, Pirmin Meyer, Linda Stehle, 
Paulina Weiß
Belobigungen: Emma Badstübner, Ronja Benz, Toni Blender, Alea 
Frech, Marie Frech, Lisa Maurer, Linda Nagel, Quinn Steinitz
 
Klasse 7a Hr. Hermle/Fr. Martin
Preise: Fabienne Beber, Jonas Greiner, Maya Keller, Leni Krist, Hana 
Rastoder, Laura Sander, Tamara Stein, Anna Viggiani
Belobigungen: Felix Hermann, Moritz Hermann, Emma Ulrich, 
Klaas Zöllner
 
Klasse 7b Fr. Ruhnau/Fr. Steidle 
Preise: Kilian Leibinger, Felix Reichle, Lilly Schaz, Luka Straub, Lena 
Tomasino
Belobigungen: Ferris Arlt, Emily Bartel, Lian Brendle, Phil Esch, 
Canel Korkmaz, Jonas Schnell, Malin Schutzbach, Alina Strecker
 
Klasse 7c Fr. Drexler/Fr. Haussmann 
Preise: Florian Faupel, Pius Mattes, Hannes Reizner, Judith Ro-
metsch, Lara Schempp, Sarina Steiner
Belobigungen: Max Denz, Ramon Emeljanenko, Justin Gneist, Jo-
hannes Hipp, Leni Hipp, Levi Hipp, Roman Majer, Filip Penov, Pius 
Spöri, Marlon Wäschle
 
Klasse 8a Hr. Hauser/Fr. Schempp 
Preise: Leonie Brodmann, David Di Muro, Hannes Frick, Ben Kästle, 

Laurin Lang, Aaron Telschow, Julia Ulrich
Belobigungen: Sandro Krist, Emelie Lang, Katharina Rothenburg, 
Lena Sander, Denise Storz, Lynett Telschow
 
Klasse 8b Fr. Schall/Fr. Schwaderer 
Preise: Jula Dreher, Lea Greiner, Oskar Hipp, Maja Schwaiger
Belobigungen: Lena Spiegel, Lina Witke
 
Klasse 8c Fr. Schöndienst/Fr. Zeiser
Preise: Felix Amann, Kaja Amann, Noah Amann, Lukas Ballier, Lilly 
Beck, Max Sauter, Annika Schilling, Emilia Schilling de Sousa, Romy 
Stehle, Amelie Weiger
Belobigungen: Gabriel Amann, Johanna Amann, Olivia Amann, 
Medina Ihtijarevic, Michel Küchler, Jakob Schilling, Noah Waibel
 
Klasse 9a Fr. Launer/Fr. Eichelhardt
Preise: Soley Buhl, Anna Greiner, Laura Hipp, Jule Kästle, Anne Köh-
ler, Sara Liebermann, Sofia Liebermann, Lorena Sum
Belobigungen: Maximilian Buschle, Luana de Jesus Rodrigues, Seli-
na Grathwohl, Mia Herzer
 
Klasse 9b Fr. Beck/Fr. Schuler
Preise: Felix Beck, Niklas Huschle, Sara Kaltenbach, Fatjona Rama-
dani
Belobigungen: Matti Sasse, Marwin Schellenbaum, Janina Seeh, 
Colin Staffler, Maja Stehle, Morris Strähle, Laura Vögtle
 
Klasse 9c Fr. Jung/Fr. Schutzbach
Preise: Florian Amann, Laurin Amann, Luisa Faupel, Joceline Wilde-
mann
Belobigungen: John Hipp, Leonie Reichle, Melina Sauter
 

Das Martin-Heidegger-Gymnasium freut 
sich folgenden Schüler*innen zu  
hervorragenden Leistungen im Schuljahr 2025/26  
gratulieren zu dürfen und wünscht allen Schülerinnen  
und Schülern schöne und erholsame Ferien:
Einen Preis haben erhalten:
 
Klasse 5a:  Carina Dreher, Anna Krall, Anni Loes, Olivia Restle
Klasse 5b: Jakob Gänßlen, Ella Schank
Klasse 6a: Ben Beyer, Ben Hofmann, Jonathan Stürmer
Klasse 6b: Helena Blum, Amelie Foehr, Maven Haug
Klasse 6c:  Dana Kugler, Linnea Schilling, Lorena Schilling, Hannes 

Weber, Lara Weishaupt
Klasse 7a:  Joris Frick, Hannah Gänßlen, Olivia Itta, Felix Mayer, Leo 

Mayer, Ida Steidle
Klasse 7b:  Ida Nabenhauer, Maja Riegger, Malia Schreiber
Klasse 8a: Julian Gabele
Klasse 8b: Jana Blum, Delia Rosenke, Zeynep Yildirim
Klasse 9a:  Carolina Benkler, Lisa Ruff, Lina Steidle, Lara Tritschler
Klasse 9b:  Alexa Braunschweig, Mia Gangotena, Emil Herrmann, 

Maria Schank, Noemi Schrempp, Nina Schweizer
Klasse 10a:  Lara Bialk, Boroka Palotai, Melina Reutebuch, Hannah 

Zwick
Klasse 10b:  Anke Chen, Julia Schlude, Carla Schmid, Emily Töfferl
 
Ein Lob haben erhalten:
 
Klasse 5a: David Alber, Niilo Börner, Marco Racić
Klasse 5b:  Jule Biselli, Ida Huber, Felix Knoblauch, Anna Löffler, 

Paula Möll, Luna Ott, Lisanne Schell, Max Schiele, David 
Utz, Marla Weiß, Jonathan Wohlhüter

Klasse 6a:  Mila Koppatz, Annika Lorenz, Marlon Richter, Elija Schr-
empp, Azra Yildirim

Klasse 6b:  Benjamin Bank, Hannah Bank, Lionel Fiolka, Marlon 
Knoblauch, Janik Link, Luna Rüdenauer, Josie Schuster

Klasse 6c:  Mia Beierl, Henry Fiederer, Lucas Gilg, Theo Tscholl, Mi-
lian Veeser
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Klasse 7a:  Malte Fersch, Lean Frick, Maximilian Heyden, Tamara 
Kabisreiter, Violetta Krets, Luca Pinheiro Mestre, Nikita 
Schmidt, Nils Tritschler, Lenja Weiß

Klasse 7b: Noah Derksen, Sophie Derr, Till Mahler, Jonas Schwab
Klasse 8a: Felix Amann, Paul Fox, Heidi Keller
Klasse 8b:  Finn Fleckenstein, Maja Hafner, Jana Klester, Leo Na-

benhauer, Svea Rieger, Benedikt Schönebeck, Lara 
Schuster, Carla Vogler

Klasse 9a:  Maya Braun, Max Knoblauch, Jule Leiber, Lavinia Ortner
Klasse 9b:  Jana Längle, Maia Ott
Klasse 10a: Carolin Beck, Alina Eberling, Mark Futterer, Ina Niebel

FÜR SIE NOTIERT

Biberbahn

Ausflugs-Tipps für 02. bis 23.08.26
Das Amtsblatt macht Ferien – die Biberbahn fährt auch im Sommer-
loch und bietet jede Menge Möglichkeiten für Urlauber, Daheim-
gebliebene oder Ferienkinder den Sonntag entlang der Ablachtal-
bahnstrecke abwechslungsreich zu gestalten. Mit der kostenlosen 
Fahrradmitnahme kann auch einfach die Strecke entlang der reak-
tivierten Bahntrasse erkundet werden. Bei der Sommerhitze laden 
aber auch zahlreiche Bademöglichkeiten zur Abkühlung ein. 
Beim Keltenfest auf der Heuneburg wird am 02. August die Ge-
schichte lebendig - Das bieten Living-History-Darstellungen, Mit-
machangebote, Gladiatorenshows, ein Feldbrand zur Keramikher-
stellung und vieles mehr. Das Thema am 09. August ist Mode und 
Textilien bei den Kelten. Am 23. August lockt der Kinder-Forscher-
tag kleine Entdecker auf große Spuren. 
Nach Mengen lädt am 16. August. die Echte Gilde der Marktschrei-
er zum Original Hamburger Fischmarkt ein. Ansonsten lockt bei 
jedem Wetter das Naherholungsgebiet Zielfinger Seen. Mit fünf 
Seen entstand hier ein Paradies durch Kiesabbau. Der Vogelsee ist 
ein seltenes Beobachtungsfeld für Ornithologen. Die Forellen-, Zan-
der, Waller- und Karpfenseen sind Angler-Paradiese. Der südliche 
See lockt mit Badestrand. 
Ebenfalls zum Baden lockt die Krauchenwieser Küste. Das weitläu-
fige Gelände mit alten Baumbeständen, Kinderspielplatz, Beachvol-
leyballfeld, Tischtennisplatten, Beachbar, sanitären Anlagen und 
Verpflegungsangeboten sorgt für Urlaubsfeeling 
Vor allem die kulturell interessierte kommen in Meßkirch auf Ihre 
Kosten. Noch läuft die sehenswerte Kunstausstellung "SAXA - EIN-
BILDUNG Intelligente Kunst. Ohne Künstliche Intelligenz" und re-
gelmäßig finden öffentliche Stadt- Schloss- und Kirchenführungen 
statt. Am 02. August findet am Schloss die Serenade des Posau-
nenchors Meßkirch-Ostrach-Pfullendorf statt mit einem abwechs-
lungsreichen sommerlichen Programm. Am 09. August. dürfen 
Kinder wieder abwechselnd auf den Eseln des Esel- und Schafhofs 
Sauldorf-Boll reiten und die Erwachsenen führen die lustigen Lan-
gohren rund um Meßkirch zur gemütlichen Wanderung. Humorvoll 
wird es am 16. August. Mit “Adam & Evas Erschaffung – Die Schwä-
bische Schöpfung” bringt OPERN WAGEN eine schwäbische Kam-
meroper des 18. Jahrhunderts an das Kultur- und Museumszentrum 
Schloss Meßkirch. Campus Galli lädt auch in der Urlaubszeit jeden 
Sonntag ein, das Mittelalter hautnah zu erlenen. Am 23.August 
liegt der Schwerpunkt beim Thema "Wir schnitzen" auf dem Holz, 
Essgeschirr, Werkzeuge oder kunstvolle Verzierungen – Holz war 
allgegenwärtig.

In Sauldorf feiert der Nv Durbestecher sein Walterefest am 09.Au-
gust auf der Walterewiese. Am 16.August schließt sich die Binker-
zunft Boll mit Dorfplatzfest in Boll an. Die Landjugend veranstaltet 
zu ihrem 50-jähriges Bestehen das größte Landjugendtreffen im 
Verbandsgebiet und am 23.August findet hier ein Sport und Spiel 
Wochenende statt. 

Am 02. August feiert der Wanderverein Mühlingen sein Birkenfest 
Im Birken
In Stockach gibt es noch den ganzen August die Ausstellungsfüh-
rung mit Sektempfang durch die „Wasserwelten“ und Führungen 
auf der Straußenfarm. Am 2. August können Erwachsene und Kin-
der im Ferienprogramm Pflanzenauszüge selbst herstellen. Am 23. 
August führt die Kulturbrücke Stockach e.V. eine Interkulturelle 
Radtour an - Mit Rad, Schiff und zu Fuß zur und durch die Marien-
schlucht. 

Radolfzell blickt das ganze Jahr 2026 auf 1200 Jahre Stadtgeschich-
te zurück - ein eindrucksvolles Jubiläum, das die Vergangenheit 
würdigt, die Gegenwart feiert und den Blick nach vorn richtet. Jede 
Menge Feierlichkeiten, Ausstellungen, Konzerte ganz im Zeichen 
von Tradition, Vielfalt und Zukunftsvision laden auch an den Sonn-
tagen im August zum mitfeiern ein.

Weiter Infos und Veranstaltungen finden sich auf den Home-
pages der Gemeinden und bei der Biberbahn unter dem Motto: 
Im Ablachtal und drum herum ist noch viel mehr los: htps://
www.biberbahn.de/veranstaltungen

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Kinderprogramm im  
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck lockt während der Sommerferien 
mit vielen Angeboten speziell für  
Kinder und die ganze Familie. 
Bereits kurz nach Ferienbeginn, am 31. Juli, können Kinder in einem 
offenen Angebot von 11 – 17 Uhr anlässlich des Tages „der ausgefal-
lenen Musikinstrumente“ selbst Musikinstrumente basteln. Von 6. – 
9. August lädt das Museum wieder zu den beliebten Märchentagen 
ein: Täglich von 9 – 17 Uhr gibt es märchenhafte Spiel- und Baste-
langebote für die ganze Familie, Kasperletheater, Märchenerzähler 
und Vieles mehr überraschen kleine und weniger kleine Besucher 
auf dem gesamten Museumsgelände. Wer möchte, kann selbst als 
Märchenfigur verkleidet ins Museum kommen. Kleinere Speisen 
und Getränke werden während dieser Tage auf dem Gelände ange-
boten. 

Für den Kurs „Steckenpferd bauen“ am 13. August von 14 – 17 Uhr 
ist eine Anmeldung erforderlich, ebenso für den Kurs „Ein Herz für 
Holz - Schnitzen“ am Samstag, 15. August für Kinder ab 9 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. Am 16. August um 10.30 Uhr gibt es 
eine familiengerechte Führung durch das Museum, von 13 – 17 Uhr 
folgen Märchenstunden im alten Schul- und Rathaus. Am 19. August 
bietet die Volkshochschule Tuttlingen einen Cyanotypie-Workhop 
für Kinder an (Anmeldung über die VHS). Gleich eine ganze Woche 
lang können Kinder ab 6 Jahren als Walddetektive „Sherlock Holz“ 
die Geheimnisse des Waldes erforschen (täglich 9 – 17 Uhr, 80 EUR, 
Anmeldung erforderlich). Am Mittwoch, 26. August spielt wieder 
das beliebte Mitmachtheater „Kauter und Sauter“ für Kinder ab 3 
Jahren das Märchen „Schneewittchen und die 7 Zwerge“, zu einem 
kleinen Preis von 2 EUR zzgl. Eintritt – für Kinder bis einschließlich 10 
Jahre ist dieser übrigens grundsätzlich frei! 

Es folgen noch ein Schmiedekurs für Kinder ab 10 am 29. August 
sowie am 3. September eine Heuschreckenführung für Kinder ab 6 
Jahren (beide Angebote sind kostenpflichtig, eine Anmeldung ist 
erforderlich). 
 
Ausführliche Informationen zu diesen und allen weiteren spannen-
den Angeboten gibt es unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de. 
Anmeldungen und Auskünfte sind auch telefonisch während der 
üblichen Bürozeiten unter 07461 / 926 3200 möglich. Die Museums-
gaststätte hat dienstags bis sonntags von 11 – 21 Uhr geöffnet. 
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Klinikum Landkreis Tuttlingen 
– Ihr Gesundheitszentrum

KLT-Endoprothetik-Zentrum nun auch für Schulter zertifi-
ziert
Aller guten Dinge sind drei: Das Endoprothetik-Zentrum des Klini-
kums Landkreis Tuttlingen (KLT) kann als eine der ersten Kliniken im 
Land mit einer Zertifizierung für Knie, Hüfte und jetzt auch Schulter 
nach dem EndoCert-System vorweisen. „Wir haben es geschafft“, 
sagt Dr. Matthias Hauger. Der erfahrene Chefarzt der Klinik für Un-
fallchirurgie und Orthopädie hat das Tuttlinger Endoprothetik-Zent-
rum seit 2013 aufgebaut und freut sich nun über den nächsten gro-
ßen Schritt nach vorne. Dr. Hauger und sein Team setzen jährlich 
rund 1000 Patientinnen und Patienten ein künstliches Gelenk ein. 
Menschen, die an Arthrose leiden, gibt ein solches Implantat Le-
bensqualität zurück.
 
Im Vorfeld steht für die Betroffenen stets die Suche nach einem 
Krankenhaus an, wo man sich auf die Implantation von Kunstge-
lenken versteht. Hier genießt das Klinikum Landkreis Tuttlingen 
seit jeher weit über die Region hinaus einen hervorragenden Ruf, 
den die orthopädischen Chirurgen mit der Erstzertifizierung für die 
Schulterendoprothetik weiter ausbauen. 
 
Denn das EndoCert-System dient primär dazu, chirurgische Exzel-
lenz im Bereich der Endoprothetik sichtbar zu machen. Dahinter 
steht die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und orthopädische 
Chirurgie (DGOOC). Als ein deutsches Qualitäts- und Zertifizierungs-
netzwerk für den künstlichen Gelenkersatz deckt EndCert neben 
den Standardbereichen Hüfte und Knie neuerdings auch die Schul-
ter ab. Es unterteilt sich in gelenkspezifische Einheiten und strenge 
Fallzahlanforderungen. 
 
Tatsächlich hat sich die Schulterendoprothetik sich in den vergan-
genen Jahren zu einem hochspezialisierten Versorgungsbereich 
entwickelt. Am Klinikum Landkreis Tuttlingen versorgen die Ärzte 
seit über 15 Jahren bereits Schulterfrakturen und bauen seit meh-
reren Jahren eine wachsende Anzahl von Schulterprothesen ein. 
„Mit gutem Erfolg“, wie Dr. Matthias Hauger nicht ohne Stolz be-
tont. Dass seine Klinik in Baden-Württemberg nun auch formal ganz 
vorne steht, sieht er als Verdienst des gesamten Teams. 
 
Hier stehen mit Dr. Hauger selbst sowie den Oberärzten Dr. Peter 
Friedrich und Dr. Matthias Trennheuser drei überaus erfahrene 
Hauptoperateure zur Verfügung. Ihre Arbeit ist extrem anspruchs-
voll, denn um die im Zuge einer Zertifizierung erforderliche Qualität 
der endoprothetischen Versorgung zu gewährleisten, ist ein hohes 
Maß an Spezialisierung, Kompetenz und Erfahrung erforderlich. 
 
Neben den operativen Anforderungen werden außerdem klare 
organisatorische Strukturen gefordert. Der Ablauf einer Zertifizie-
rung ist anspruchsvoll. Einer ersten Bewertung durch die Zertifizie-
rungsstelle schließt sich ein Audit durch zwei Fachexperten an, nach 
deren Empfehlung der Zertifikatserteilungsausschuss entscheidet, 
ob ein Zertifikat erteilt wird oder nicht.
 

Landkreis Tuttlingen

Diagnose Demenz in jungen Jahren – was nun?
- Gesprächskreis für jüngere Betroffene am 4. August
Die Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe bietet einen geschützten 
Gesprächskreis für jüngere Menschen an, die von Demenz betroffen 
sind. Betroffene Menschen unter 70 Jahren können sich dort regel-
mä-ßig zum Austausch treffen.
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 4. August 2026, von 17:00 
bis 19:00 Uhr im Insel-Café in der Oberamteistraße 17 in Tuttlingen 
statt. Der Gesprächskreis bietet Raum für Fragen, Ängste und den 

Austausch mit Menschen in der gleichen Lebensphase.
Das Angebot wird organisiert von der Selbsthilfekontaktstelle des 
Landkreises Tuttlingen und wird unterstützt von Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der gesetzlichen Pflegeversicherung.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht. Die 
selbst-ständige Anreise sollte noch möglich sein.
Weitere Informationen unter der Telefonnummer 07461 926 4630 
oder bei Marion Lang, m.lang@landkreis-tuttlingen.de.

Sicherheit hat Vorrang: Warum Müllfahrzeuge besondere 

Wege brauchen
Immer wieder erreichen das Amt für Abfallwirtschaft und Deponien 
Fragen, warum Müllfahrzeuge einzelne Straßen oder Bereiche nicht 
befahren können, obwohl andere Lastkraftwagen dort unterwegs 
sind. Der Grund dafür sind besondere gesetzliche Sicherheitsvor-
schriften, die speziell für die Abfallsammlung gelten. 
 
Müllfahrzeuge unterscheiden sich in ihrem Einsatz deutlich von 
anderen Lastkraftwagen: Ein Müllfahrzeug hält regelmäßig an, die 
Müllwerker arbeiten direkt auf der Straße und bewegen sich ständig 
rund um das Fahrzeug. Dadurch entstehen besondere Gefahrensi-
tuationen, die durch gesetzliche Arbeitsschutzvorschriften und die 
Vorgaben der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) 
geregelt werden. 
 
Damit eine Straße sicher angefahren werden kann, müssen verschie-
dene Voraussetzungen erfüllt sein. Dazu gehören unter anderem 
eine ausreichende Fahrbahnbreite und Durchfahrtshöhe, geeignete 
Wendemöglichkeiten sowie eine tragfähige Fahrbahn. Außerdem 
soll gefährliches Rückwärtsfahren möglichst vermieden werden.
 
Ob eine Straße für die Müllabfuhr geeignet ist, wird deshalb immer 
im Einzelfall geprüft. Dabei fließen unter anderem die Straßenbreite, 
Wendemöglichkeiten, Sichtverhältnisse, Hindernisse, das Verkehr-
saufkommen sowie die sichere Durchführung der Abfallsammlung 
in die Beurteilung ein. Entscheidend ist, ob die Abfallsammlung dort 
sicher und nach den geltenden Arbeitsschutzvorschriften durchge-
führt werden kann. 
 
Ein Vergleich macht den Unterschied deutlich: Eine Straße kann für 
einen herkömmlichen Lastkraftwagen geeignet sein. Ein Müllfahr-
zeug benötigt jedoch aufgrund seiner Bauweise, seines größeren 
Wendekreises sowie der seitlichen und hinteren Arbeitsbereiche 
deutlich mehr Platz. Während ein Lieferfahrzeug seine Ladung 
meist an einem festen Punkt entlädt, hält ein Müllfahrzeug in kur-
zen Abständen an und die Müllwerker bewegen sich während der 
Leerung im unmittelbaren Umfeld des Fahrzeugs. Deshalb gelten 
für Abfallsammelfahrzeuge besondere Sicherheitsanforderungen. 
Erfüllt eine Straße die notwendigen Sicherheitsanforderungen 
nicht, müssen alternative Bereitstellungsplätze für die Abfallbehäl-
ter eingerichtet werden. Diese Maßnahmen dienen ausschließlich 
dazu, die Sicherheit der Müllwerker sowie aller Verkehrsteilnehmer 
zu gewährleisten. Sie ist keine organisatorische Ermessensentschei-
dung, sondern ergibt sich aus den gesetzlichen Arbeitsschutzvor-
schriften und der sicherheitstechnischen Bewertung der jeweiligen 
Straßenverhältnisse.
 
Das Amt für Abfallwirtschaft und Deponien bittet die Bürgerinnen 
und Bürger daher um Verständnis für diese Maßnahmen. Sicherheit 
hat bei der Abfallsammlung oberste Priorität – für die Beschäftigten 
ebenso wie für alle Menschen, die sich im Straßenverkehr bewegen.

 
Kommunale Gesundheits- und Pflegekonferenz zeigt positi-
ve Entwicklungen und klare Aufgaben für die Zukunft
Die Kommunale Gesundheits- und Pflegekonferenz des Landkreises 
Tuttlingen zeigt ein insgesamt positives Bild der regionalen Gesund-
heits- und Pflegeversorgung und benennt zugleich die Herausfor-
derungen der kommenden Jahre. 
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Unter dem Titel „Menschen im Blick – Versorgung, Gesundheit und 
Pflege gemeinsam gestalten“ kamen am 10. Juli 2026 in Emmin-
gen-Liptingen Vertreterinnen und Vertreter aus Gesundheitswesen, 
Pflege, Ärzteschaft, Kommunen und Politik zusammen.
„Gesundheit und Pflege sind zentrale Bestandteile der Daseinsvor-
sorge. Die Zukunft unserer Versorgung entscheidet sich vor allem 
vor Ort – in unseren Städten und Gemeinden und in funktionieren-
den Netzwerken“, betonte Landrat Stefan Bär.
 
Ein Schwerpunkt der Konferenz war die Pflege. Im Landkreis Tutt-
lingen leben rund 8.000 Menschen mit Pflegegrad, etwa 90 Prozent 
werden zu Hause versorgt – überwiegend durch Angehörige und 
ambulante Dienste. „Diese Menschen und ihre Familien brauchen 
verlässliche Unterstützung und gut funktionierende Angebote vor 
Ort“, so Bär.
 
Der hausärztliche Versorgungsgrad ist nach Angaben der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Baden-Württemberg von 79,9 Prozent im Jahr 
2022 auf aktuell 91,3 Prozent gestiegen. Diese Entwicklung ist dem 
Engagement vieler Beteiligter zu verdanken. „Das Klinikum, die nie-
dergelassene Ärzteschaft, die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
sowie zahlreiche weitere Akteure haben sich in den vergangenen Jah-
ren mit großem Einsatz dafür starkgemacht, die medizinische Versor-
gung in unserer Region zu sichern und weiterzuentwickeln“, erklärte 
Sozialdezernent Bernd Mager. Gleichzeitig bleibe die Sicherung der 
hausärztlichen Versorgung angesichts zahlreicher bevorstehender 
Praxisnachfolgen eine wichtige Aufgabe.
 
Auch die fachärztliche Versorgung ist insgesamt gut. In den Fach-
gruppen Augen-, Frauen-, Hals-Nasen-Ohren-, Haut- und Nerven-
heilkunde sowie Chirurgie, Kinder- und Jugendmedizin, Orthopädie, 
Psychotherapie und Urologie liegt der Versorgungsgrad bei über 
120 Prozent, bei den Augenärzten sogar bei knapp 140 Prozent. Eine 
freie Neuniederlassung ist damit grundsätzlich nicht möglich. Den-
noch weist Sylvia Broschk, Geschäftsführerin der Kommunalen Ge-
sundheits- und Pflegekonferenz, darauf hin, dass rechnerisch gute 
Versorgungsgrade nicht automatisch kurze Wartezeiten bedeuten. 
Erfreulich ist zusätzlich zur guten Versorgungssituation, dass die 
Ärztinnen und Ärzte in den Facharztgruppen der Augenärzte, 
Hautärzte und Chirurgen im Landkreis Tuttlingen im Durchschnitt 
jünger sind als die jeweiligen Facharztgruppen in Baden-Württem-
berg. Damit weist der Landkreis auch bei der Altersstruktur eine ver-
gleichsweise gute Ausgangslage für die zukünftige Sicherung der 
fachärztlichen Versorgung auf.
 
Hans Ballmann von der Kassenärztlichen Vereinigung stellte das di-
gitale Angebot docdirekt vor, das Patientinnen und Patienten rund 
um die Uhr eine medizinische Ersteinschätzung und den passenden 
Versorgungsweg bietet.
Dr. Bahr, Ärztliche Direktorin des Klinikums Tuttlingen, machte deut-
lich, dass die Notfallversorgung vor großen Herausforderungen 
steht. Als wichtige Zukunftsbausteine nannte sie digitale Vernet-
zung, strukturierte Ersteinschätzungen und eine enge Zusammen-
arbeit aller Beteiligten – vom Rettungsdienst über Kliniken und am-
bulante Versorgung bis hin zu Pflege und sozialen Diensten.
Wie innovative Versorgung im ländlichen Raum gelingt, zeigte das 
Gesundheitsnetz Heuberg. Die Community Health Nurse unter-
stützt insbesondere ältere, chronisch kranke und pflegebedürftige 
Menschen durch Beratung, Hausbesuche und die Vermittlung pas-
sender Hilfsangebote.
 
„Der Landkreis Tuttlingen verfügt über viele starke Partner und in-
novative Ansätze. Unsere Aufgabe ist es, diese Kräfte zusammenzu-
bringen und neue Entwicklungen zu unterstützen“, fasste Marianne 
Thoma, Leiterin der Fachstelle Pflege und Selbsthilfe, zusammen.
 
Die Kommunale Gesundheits- und Pflegekonferenz zeigt damit: 
Der Landkreis Tuttlingen ist gut aufgestellt. Gleichzeitig gilt es, die 
bestehenden Strukturen weiterzuentwickeln und die Zusammen-
arbeit aller Akteure zu stärken, damit die Menschen auch künftig 
wohnortnah und verlässlich versorgt werden können.

Naturschutzzentrum & 
Naturpark Obere Donau

Fachtagung zum Warzenbeißer verbindet Wissenschaft und 
praktischen Naturschutz
Mit der ganztägigen Fachtagung „Der Warzenbeißer im Fokus – 
Forschung, Lebensraum und Naturschutz im Grünland“ am 21. Juli 
2026 widmete sich das Naturschutzzentrum Obere Donau einer der 
faszinierendsten Heuschreckenarten Deutschlands. Der Warzenbei-
ßer wurde zum „Insekt des Jahres 2026“ gewählt und steht stellver-
tretend für die bedrohte Artenvielfalt in Magerrasen und extensiv 
genutzten Wiesen.
An der Veranstaltung nahmen 35 Fachleute aus Wissenschaft, 
Naturschutzbehörden und -verbänden, Planungsbüros, Groß-
schutzgebieten sowie weitere Naturschutzinteressierte teil. In vier 
Fachvorträgen beleuchteten renommierte Experten aktuelle For-
schungsergebnisse und praktische Ansätze zum Schutz des War-
zenbeißers und seiner Lebensräume.
 
Prof. Dr. Martin Husemann (Staatliches Museum für Naturkunde 
Karlsruhe) eröffnete die Vortragsreihe mit einem Einblick in neue 
Methoden der Heuschreckenforschung und zeigte auf, welche 
Bedeutung Sammlungen, genetische Analysen und moderne Sys-
tematik für den Artenschutz besitzen. Anschließend stellte Prof. 
Dr. Peter Detzel, Autor des Standardwerkes „Die Heuschrecken in 
Baden-Württemberg“, die Biologie, Ökologie und Verbreitung des 
Warzenbeißers in Deutschland und Baden-Württemberg vor und 
erläuterte die besonderen Lebensraumansprüche der gefährdeten 
Art. Prof. Dr. Thomas Fartmann (Universität Osnabrück) verdeutlich-
te die zentrale Rolle offener Bodenstellen und einer strukturreichen 
Vegetation als Schlüsselrequisiten für den Erhalt stabiler Popula-
tionen. Große Weidetiere fördern diese Strukturen, indem sie z. B. 
durch ihren Tritt offene Bodenstellen schaffen, die dem Warzenbei-
ßer als Eiablageplätze dienen. Ergänzend berichtete Jochen Bresch 
(bhm Planungsgesellschaft mbH und Stiftung Naturschutz) über ein 
besonderes Vorkommen des Warzenbeißers in der Oberrheinebene 
und die dort gewonnenen Erfahrungen im Artenschutz.
Im Mittelpunkt der Tagung standen damit nicht nur aktuelle wissen-
schaftliche Erkenntnisse, sondern vor allem konkrete Management-
maßnahmen zur Sicherung und Entwicklung artenreicher Grün-
landlebensräume. Die vorgestellten Beispiele machten deutlich, 
dass der Schutz des Warzenbeißers zugleich zahlreichen weiteren, 
auf extensiv genutzte Wiesen und Magerrasen angewiesenen Tier- 
und Pflanzenarten zugutekommt. Ein besonderer Programmpunkt 
war die anschließende Exkursion in das Naturschutzgebiet Irndorfer 
Hardt. Nach einer Einführung in das Schutzgebiet durch Ruben Cle-
mens vom Regierungspräsidium Freiburg wurden dort gemeinsam 
mit Gebietskennern, dem Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Tuttlingen und dem Regierungspräsidium Freiburg Pflegemaßnah-
men zum Erhalt wertvoller Grünlandlebensräume vorgestellt und 
mit den Teilnehmenden diskutiert. Dabei konnten die theoretischen 
Inhalte der Vorträge unmittelbar mit praktischen Beispielen im Ge-
lände verknüpft werden. Ein besonderes Highlight war die Beob-
achtung mehrerer Warzenbeißer in ihrem Lebensraum.
 
Die Fachtagung wurde gemeinsam vom Naturschutzzentrum Obere 
Donau, dem Regierungspräsidium Freiburg (Referat 56 – Natur-
schutz und Landschaftspflege) sowie dem Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Tuttlingen e. V. veranstaltet. Sie fand zudem in 
Kooperation mit der Akademie für Natur- und Umweltschutz Ba-
den-Württemberg statt. Ziel der Veranstaltung war es, aktuelle For-
schungserkenntnisse und Erfahrungen aus der Naturschutzpraxis 
zusammenzuführen und den fachlichen Austausch zur Förderung 
artenreicher Grünlandlebensräume zu stärken.
Sie möchten den Warzenbeißer näher kennenlernen? Im Haus der 
Natur in Beuron ist ein kostenloser Flyer mit interessanten Informa-
tionen zu Biologie, Lebensraum und Schutz dieser besonderen Heu-
schreckenart erhältlich. Das Team des Naturschutzzentrums infor-
miert Sie außerdem gerne persönlich und beantwortet Ihre Fragen.
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Veranstaltungen Haus der Natur, Beuron
Stetten a.k.M. Wanderung zu den Schaufelsen. 
Mittwoch, 5. August, 15 Uhr (Anmeldung bis 04.08.)
Der Blick von den Schaufelsen in die Tiefen des Donautals gehört zu 
den spektakulärsten Aussichten, die sich bei einer Wanderung im 
Donautal erleben lassen. Ohne größere Höhenunterschiede führt 
der Weg am Mittwoch, 5. August, um 15 Uhr entlang von Wiesenflä-
chen von den Steighöfen zu den Schaufelsen und durch geschlosse-
nen Wald in einem großen Bogen wieder zurück. Treffpunkt:  Wan-
derparkplatz Naturfreundehaus Steighöfe. Leitung: Bernd Schneck; 
Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis zum 4. August beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Mit dem Ranger durchs Donautal. 
Freitag, 7. August, 15 bis ca. 17:30 Uhr (Anmeldung bis 06.08.)
Im hektischen Alltag sucht der Mensch immer mehr den Ausgleich in 
der Natur. Für das Auge des Besuchers besonders ansprechend sind 
dabei Landschaften, die abwechslungsreich sind und in denen sich 
immer wieder Neues entdecken lässt. Das Donautal mit seinen Felsen, 
frischen Tobeln und der rauschenden Donau ist hierfür wie geschaf-
fen. Der Ranger des Naturschutzzentrums zeigt am Freitag, 7. August 
um 15 Uhr auf der Wanderung durchs Donautal, dass Freizeit in der 
Natur ein Genuss ist. Die Auswüchse moderner Freizeitgestaltung 
werden ebenfalls angesprochen, für einen Naturgenuss ohne Frust. 
Die Wege sind teilweise schmal und steil, Trittsicherheit ist daher 
erforderlich. Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte Hausen im Tal; Leitung: 
Markus Ellinger; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 6. August beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Immendingen. Erlebnisführung Donauversickerung 
– Mit der Druidin unterwegs. Samstag, 8. August, 10:30 Uhr
Bei der Führung mit Druidin Dagita am Samstag, 8. August, um 
10:30 Uhr erfahren die Teilnehmenden humorvoll verpackt, was die 
Götter Dona, Belinos und Cernunnos mit der Wasserscheide in die-
ser Region zu tun haben. Sie lassen sich faszinieren von naturspiritu-
ellen Zusammenhängen, geologischen Gegebenheiten, geschicht-
lichen Ereignissen, Mythen und Sagen. Treffpunkt: Nina’s Ess Art in 
Immendingen; Anmeldung und Informationen bei Karin Pietzek, 
Telefon 07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de.
 
Heimberg. Einst Fliehburg 
– heute viel besuchter Aussichtspunkt. Sonntag, 9. August
Der Gräbelesberg stellt ein bedeutendes Natur- und Kulturdenkmal dar. 
Auf einem Bergsporn 300 Meter über dem Eyachtal gelegen mit nach 
drei Seiten steil abfallenden Felswänden verbindet ihn nur ein schma-
ler Sattel mit der Hochfläche der Hossinger Alb. Die Aussicht bei der 
Wanderung am Sonntag, 9. August reicht vom Schwarzwald bis zu den 
Fildern. Dauer: 3 Stunden; Strecke: 7,5 km, geringe Höhenunterschiede. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Heimberg (bei Hossingen). Anmeldung 
und Informationen bei den Naturparkführern Ursula und Hans-Jürgen 
Hoffmann, Telefon 07579/933912 oder 0160 6292166.
 
Beuron. Workshop Abschalten und Wohlfühlen: Balance für 
das Hormonsystem. Montag, 10. August, 17:30 bis 19:30 Uhr 
(Anmeldung bis 06.08.)
Gemeinsam mit der besten Freundin oder dem/der Partner/in kön-
nen die Teilnehmenden bei einem Workshop am Montag, 10. Au-
gust von 17:30 bis 19:30 Uhr den Alltag loslassen und abschalten. 
Durch Atemübungen und Bewegung, unterstützt mit ätherischen 
Ölen, bringen wir unser Hormonsystem wieder auf Trapp. Das 
Ganze schließen wir mit einem „Streichler für unser Nervensystem“ 
ab. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid 
Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 25,- Euro inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 6. August beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Wanderung zur Ruine Falkenstein. 
Mittwoch, 12. August, 15 Uhr (Anmeldung bis 11.08.)
Mit der Ruine Falkenstein verfügt der Naturpark Obere Donau über 

ein herausragendes kulturelles Denkmal aus der Zeit des Mittelalter. 
Vom Wanderparkplatz Neumühle aus führ die Wanderung am Mitt-
woch, 12. August ab 15 Uhr hinauf zur Falkenstein und über Thier-
garten durchs Tal zurück. Treffpunkt: Wanderparkplatz Neumühle; 
Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis zum 11. 
August beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de.
 
Nusplingen. Rund um die Nusplinger Lagune. 
Sonntag, 16. August, 13 Uhr
Die Wanderung am Sonntag, 16. August um 13 Uhr führt durch 
Misch- und Kalkbuchenwälder. Von den Schwammriffstotzen aus 
der Weißjurazeit haben die Teilnehmenden einen schönen Blick in 
das tiefe Bäratal. Der Nusplinger Plattenkalk mit den spektakulären 
Funden von Fossilien dokumentiert die erdgeschichtliche Epoche 
vom tropischen Meer mit Riffen und Lagunen. Treffpunkt: Rathaus 
Nusplingen im Bäratal. Anmeldung und Informationen bei Ruth 
Braun, Alb-Guide, Telefon 0172 7348307.
 
Beuron. Exkursion Eidechsen und Schlangen. 
Donnerstag, 20. August, 10 bis 12:30 Uhr (Anmeldung bis 17.08.)
Bei einer Exkursion am Donnerstag, 20. August, um 10 Uhr gehen 
die Teilnehmenden auf die Suche nach den Sonnenanbetern unter 
unseren heimischen Tieren. Auf dem Weg entdecken sie ihre Le-
bensräume und erleben das für ihr Wohlbefinden notwendige 
Geflecht zwischen Sonnenliege und Schattenplatz. Gibt es genug 
Nahrung, Artgenossen und Versteckmöglichkeiten? Carsten Weber 
bestimmt mit den Teilnehmenden die unterschiedlichen Ansprüche 
der verschiedenen Arten des Donautals. Sie lernen dabei Möglich-
keiten kennen, diesen Tieren mit kleinen Hilfsangeboten das Leben 
auch in unserem direkten Umfeld zu ermöglichen. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Carsten Weber; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 
17. August beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de.
 
Leibertingen. Abendliche Wanderung zum Altstadtfelsen. 
Freitag, 21. August, 18 Uhr (Anmeldung bis 20.08.)
Auch wenn es noch bis fast 22 Uhr hell ist, lässt die Kraft der Sonne 
doch langsam nach und der Abend beginnt. Über Waldwege führt 
die Rundwanderung am Freitag, 21. August, um 18 Uhr zum Altstadt-
felsen mit herrlichem Blick auf Beuron. Wenn das Wetter mitspielt, 
lässt sich von hier aus schön der Sonnenuntergang beobachten. 
Treffpunkt:  Wanderparkplatz an der Straße zur Burg Wildenstein. 
Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis zum 20. 
August beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de.
 
Beuron. Was hüpft da durch die Wiese? Grashüpfer und Co. 
Montag, 24. August, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 21.08.)
Heuschrecke ist nicht gleich Heuschrecke. Neben Heuschrecken mit 
langen Fühlern gibt es auch Kurzfühlerschrecken, die wir umgangs-
sprachlich gerne alle als Grashüpfer bezeichnen. Doch auch hier 
gibt es verschiedene Arten. Am Montag, 24. August, ab 14:30 Uhr 
wollen wir gemeinsam ergründen, wie Heuschrecken leben, welche 
verschiedenen Arten es bei uns gibt und welche Ansprüche diese 
an ihren Lebensraum stellen. Die Veranstaltung ist besonders für 
Familien mit Kindern geeignet. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Samantha Giering; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 21. August beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Filzkurs Spiel mit dem Wind – quirliges Windspiel. 
Samstag, 29. August, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 21.08.)
Wie herrlich, wenn im Sommer der Wind durch sein Wehen alles 
Mögliche lebendig werden lässt. Besonders schön lässt er kleine 
Windspiele tanzen. Der Filzkurs am Samstag, 29. August, von 14 bis 
17 Uhr bietet die Gelegenheit, sich selbst ein Windspiel zu filzen und 
damit das Zwirbeln, Quirlen, Wirbeln und Tanzen in den Garten zu 
holen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Beate 
Bossert; Gebühr: 40,- Euro; Anmeldung bis 21. August beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Stadt Meßkirch

Musik am Markt: Keltischer Feierabend mit Cúl na Mara 

Nach dem gelungenen Auftakt der diesjährigen Veranstaltungs-
reihe „Musik am Markt“ mit dem schwäbischen Abend geht es am 
Donnerstag, 6. August 2026, mit einem irisch-schottischen Abend 
weiter. Die im vergangenen Jahr wetterbedingt abgesagte Ver-
anstaltung wird nun nachgeholt und verspricht ab 17:30 Uhr am 
Marktbrückle vor dem Rathaus Meßkirch einen stimmungsvollen 
Sommerabend voller Musik, Kulinarik und Geselligkeit.

Die Band Cúl na Mara steht für Freude und Leichtigkeit keltischer 
Musik in einem modernen Cross-Over-Stil. Traditionelle Melodien 
verschmelzen mit Rock, Folk, Punk, Polka und Walzer zu einem mit-
reißenden Musikerlebnis. Mit Highland Pipes, Uillean Pipes, Flöten, 
Mandolinen, Gitarren und Bass spannt die Band den Bogen von 
jahrhundertealten Liedern aus den keltischen Ländern über neue 
Arrangements bis hin zu überraschenden Interpretationen der le-
gendären Rockband AC/DC. Ob zum Zuhören, Mitsingen oder Tan-
zen – beste Unterhaltung ist garantiert.

In Konzertpausen stimmt die Danube Valley Pipe Band mit ihren Du-
delsäcken und Trommeln sowie authentischem schottischen Flair 
musikalisch auf die nächste Runde von Cúl na Mara ein.
Passend zum musikalischen Programm werden irische und schotti-
sche Spezialitäten sowie Guinness, Whiskey und Irish Coffee ange-
boten. Aber auch Fish ’n Chips und Wurst stehen auf der Speisekarte.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet nur bei trockenem Wet-
ter statt.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Information Meß-
kirch, Telefon 07575 / 206-1422, E-Mail: tourismus@messkirch.de.

Nächster Abendmarkt der Gemeinde  
Leibertingen in Kreenheinstetten am 
27.08.2026
Schon heute laden wir Sie herzlich zum nächsten Abendmarkt der 
Gemeinde Leibertingen am Donnerstag, 27. August 2026, nach 
Kreenheinstetten ein.
Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Angebot mit regionalen Erzeug-
nissen, Haushalts- und Gebrauchtwaren sowie kulinarischen 
Köstlichkeiten. Nutzen Sie die Gelegenheit, lokale Anbieter zu un-
terstützen und in gemütlicher Atmosphäre einzukaufen.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Die ortsansässigen 
Vereine verwöhnen Sie mit Speisen und Getränken und laden zu ge-
selligen Stunden und netten Gesprächen ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg zur Krankschrei-
bung am ersten Tag: „Misstrauen wird unsere Wirtschaft 
nicht voranbringen!“
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sieht die von der Bun-
desregierung geplante Abschaffung der telefonischen Krankschrei-
bung und die geplante verpflichtende Krankschreibung ab dem 
ersten Tag äußerst kritisch. Die Reform sieht vor, dass Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer künftig schon am ersten Krankheits-
tag ein ärztliches Attest vorlegen müssen, dazu soll die telefonische 
Krankschreibung abgeschafft werden.
„Mit dieser Reform unterstellt die Regierung einmal mehr, dass 
sich Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer krankmelden, obwohl 
sie gesund sind. Es unterstellt, dass sie den Sozialstaat missbrau-
chen“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg e.V. „Doch Misstrauen wird unsere Wirtschaft 
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nicht voranbringen. Als Vertreter der Patientinnen und Patienten 
wissen wir: Auch wenn es einige ganz wenige Ausnahmen geben 
mag, sind die meisten Menschen tatsächlich arbeitsunfähig, wenn 
sie sich krankmelden. Und ganz davon abgesehen: Wir schaffen 
damit ein gewaltiges Bürokratiemonster für die Arztpraxen, die oh-
nehin vielerorts schon überlastet sind.“
 
 

VdK-Webseminar für alle zum  
Schwerbehinderten-Ausweis am 24.09.2026
Wie erhalte ich einen Schwerbehinderten-Ausweis – und was bringt 
er mir? Ab einem Grad der Behinderung (GdB) von 50 haben Men-
schen in Deutschland eine Schwerbehinderung. Eine Feststellung 
des GdB ist beim zuständigen Versorgungsamt möglich. Doch wel-
che Vorteile bringt der Schwerbehinderten-Ausweis? Die Antworten 
auf diese und weitere Fragen gibt es im kostenfreien VdK-Websemi-
nar am Donnerstag, 24. September, online von 16 bis 17 Uhr. Melden 
Sie sich jetzt direkt an, eine VdK-Mitgliedschaft ist nicht notwendig: 
www.vdk-bw.de/angebote/webseminare
Referent Ronny Hübsch, Geschäftsführer und Sozialrechtsexperte 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V., gibt im VdK-Web-
seminar einen Überblick zum Thema Schwerbehinderten-Ausweis. 
Er klärt über die verschiedenen Merkzeichen auf: Von aG „außer-
gewöhnliche Gehbehinderung“ bis TBI „Taubblindheit oder Hör-
sehbehinderung“. Außerdem geht er auf die wichtigen Nachteil-
sausgleiche ein, denn diese schaffen faire Bedingungen für eine 
gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Nachteil-
sausgleiche sind etwa Pauschbeträge bei der Steuererklärung oder 
auch praktische Hilfen wie Parkerleichterungen. Außerdem erklärt 
Ronny Hübsch, wo der Antrag zum Schwerbehinderten-Ausweis 
gestellt werden muss und was hierbei unbedingt beachtet werden 
muss – denn es gibt auch einige Fallstricke. Die VdK-Webseminare 
geben einen Überblick über die gesetzlichen Grundlagen zu sozial-
rechtlichen sowie gesundheitlichen Themen. Sie finden in der Regel 
einmal im Monat statt. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist 
eine vorherige Anmeldung sinnvoll. Teilnehmer benötigen ein inter-
netfähiges Endgerät, zum Beispiel einen Computer oder ein Tablet.
 

Gesundes Hören: Schwerhörigkeit am besten 
sofort behandeln
Studien zeigen: Es gibt einen klaren Zusammenhang zwischen 
unbehandelter Schwerhörigkeit und einem erhöhten Risiko für ko-
gnitive Einschränkungen und Demenzerkrankungen. Es ist also ent-
scheidend schon bei beginnendem Hörverlust zu handeln, rät der So-
zialverband VdK Baden-Württemberg. Das Problem ist: Hörverstehen 
findet im Gehirn statt – nicht im Ohr selbst. Und das Gehirn gewöhnt 
sich nach und nach an die verminderte Hörwahrnehmung. Deswe-
gen reicht das Hörgerät allein nicht aus, um das Hörvermögen sofort 
wiederherzustellen. Je länger eine Schwerhörigkeit unbehandelt 
bleibt, desto stärker bauen sich die dafür zuständigen Verbindungen 
im Gehirn ab und desto schwieriger wird es, das frühere Sprachver-
stehen wiederzuerlangen. Doch es gibt einige typische Anzeichen 
dafür, dass sich das Hörvermögen verändert hat: Plötzlich scheinen 
andere Menschen undeutlich zu sprechen oder zu nuscheln. Freun-
de und Familienmitglieder wiederholen Gesagtes immer häufiger. 
Besonders schwierig werden Gespräche in größeren Gruppen oder 
in lauter Umgebung. Hohe Töne werden bei einer altersbedingten 
Schwerhörigkeit häufig schlechter wahrgenommen. Deshalb fällt es 
vielen Betroffenen schwerer, Kinder oder Frauen mit höheren Stimm-
lagen zu verstehen. Das Tückische: Der Prozess verläuft schleichend. 
Man gewöhnt sich an das schlechtere Hören und bemerkt die Verän-
derung oft zu spät – beziehungsweise reagiert erst dann, wenn der 
Leidensdruck zu groß geworden ist. Außenstehenden fällt der Hör-
verlust meist früher auf. Wer sich hier wiedererkennt, sollte sein Gehör 
überprüfen lassen. Hörtests sind beim HNO-Arzt oder Hörakustiker 
möglich. Auch Online-Hörtests können eine erste Orientierung bie-
ten, ersetzen jedoch keine fachärztliche Untersuchung.

Minijob: Rückkehr in die Rentenversicherung 
jetzt möglich!
Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? All das 
haben Minijobber nicht, die von der Rentenversicherungspflicht 
befreit sind. Dank einer gesetzlichen Neuregelung hat sich das ge-
ändert: Seit 1. Juli 2026 können Menschen mit einem Minijob ein-
malig eine Befreiung von der Rentenversicherungspflicht wieder 
rückgängig machen, erklärt die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW). Bisher galt: Wer sich einmal von der 
Versicherungspflicht hat befreien lassen, konnte in diesem Minijob 
nicht wieder versicherungspflichtig werden. Damit verzichtet dieser 
Personenkreis auf wichtige Leistungen aus der gesetzlichen Renten-
versicherung.
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet zahlt vom 
Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, während der Ar-
beitgeber pauschal 15 Prozent auf das Rentenkonto einzahlt. Der 
Eigenanteil erhöht zusätzlich den späteren Rentenanspruch. Viel 
wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge erwor-
ben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das komplette 
Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter an-
derem kann der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsminderung 
oder Leistungen zur Teilhabe aufrechterhalten beziehungsweise 
begründet werden. Erfüllt sind außerdem die Zugangsvorausset-
zungen für eine private Altersvorsorge mit staatlicher Förderung 
wie bisher die „Riester-Rente“ oder ab 2027 ein entsprechend neues 
Produkt für die private Altersvorsorge. Wichtig: Die Aufhebung der 
Befreiung wirkt nur für die Zukunft und muss beim Arbeitgeber be-
antragt werden. Bei mehreren Minijobs ist sie nur einheitlich mög-
lich. Eine erneute Befreiung von der Sozialversicherungspflicht ist 
danach nicht mehr möglich. Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“. Diese kann hier 
heruntergeladen werden: www.deutsche-rentenversicherung.de

Arbeitskreis 
Alemannische Heimat e. V.
Freiburg im Breisgau
Mitglied im Landesausschuss Heimatpflege Baden-Württemberg
Haus- und Straßensammlung
„Für den Erhalt der Heimat- und Brauchtumspflege“
 
Schon seit 1947 wird in Südbaden ein „Tag der Heimat“ gefeiert. Der 
„Tag der Heimat“ ist ein bundesweiter Gedenktag am ersten Sonn-
tag im September. Dabei ging und geht es um unsere Heimat mit 
ihrem Charakter, ihren Traditionen, ihrer Sprache, ihren Bräuchen 
und ihrer Landschaft. Mit diesem „Tag der Heimat“ ist in Südbaden 
eine Haus- und Straßensammlung für Objekte der Heimat- und 
Brauchtumspflege im regionalen und überregionalen Bereich ver-
bunden.
Diese Haus- und Straßensammlung „Für die Heimat“ findet im Zeit-
raum vom 14. September bis zum 24. Oktober 2026 statt. Be-
sonders wichtig ist dabei, dass 2/3 des Sammlungserlöses in der 
Gemeinde für dortige heimat- und brauchtumspflegerische 
Vorhaben verbleiben. Das verbleibende Drittel erhält der Arbeits-
kreis Alemannische Heimat für seine überregionale Förderung. Die 
Sammlung kann auch von Jugendlichen ab dem 14. Lebensjahr 
durchgeführt werden. Als Anerkennung für ihren Einsatz „Für die 
Heimat“ können die Sammler bis zu 10 % des Sammelergebnisses 
erhalten. Die Gemeinden und Städte bitten nun um rege Beteili-
gung an der Sammlung „Für die Heimat“. Personen, die Interesse 
an der Durchführung der Sammlung haben, wenden sich bitte an 
die Geschäftsstelle des Arbeitskreis Alemannische Heimat im Re-
gierungspräsidium Freiburg, Frau Susanne Radetzky, Tel. 0761/208-
4602 Email susanne.radetzky@rpf.bwl.de
Sollten sich keine Sammlerinnen und Sammler finden, dann kann 
eine Spende auch direkt auf das Konto des Arbeitskreis Alemanni-
sche Heimat überwiesen werden: Sparkasse Freiburg-Nördlicher 
Breisgau, IBAN: DE28 6805 0101 0002 0287 81.
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Aufgabe des Arbeitskreis Alemannische Heimat e.V. ist die Förde-
rung der Heimat- und Brauchtumspflege. Der Verein, ein Dachver-
band für die Heimatpflege im gesamten Regierungsbezirk Freiburg, 
unterstützt dazu heimatpflegerischer Vorhaben unter anderem 
durch Projektzuschüsse. Homepage: www.alemannischeheimat.de

Drei DonauWellen erneut mit 
Wandersiegel ausgezeichnet
Erste Premiumwege im Donaubergland 
schaffen  
die Prüfung
Gleich drei der sechs "DonauWellen"-Wanderwege im Donauber-
gland sind von den Experten des Deutschen Wanderinstitutes in 
Marburg (Hessen) in den letzten Wochen intensiv geprüft und wie-
der neu für drei weitere Jahre mit dem Deutschen  Wandersiegel 
als „Premiumwege“ ausgezeichnet worden. Dabei haben die Prüfer 
den drei Rundwanderwegen einen gepflegten, ausgezeichneten 
Zustand attestiert. Es sind dies die „Donaufelsen-Tour“ bei Fridingen 
und Buchheim, das „Eichfelsen-Panorama“ zwischen Beuron, Irndorf 
und Leibertingen und der „Klippeneck-Steig“ bei Spaichingen und 
Denkingen. Zwei davon erhielten die gleiche Qualitätspunktzahl 
wie vor drei Jahren, ein Weg, die Donauwelle „Eichfelsen-Panora-
ma“ wurde sogar noch etwas höher bewertet als bei der letzten Zer-
tifizierung. Die nächsten beiden Premiumwege stehen im Herbst 
zur Prüfung an und die sechste Donauwelle im übernächsten Jahr. 
Dies ist nicht selbstverständlich, da die Wege viel begangen sind 
und auch die Witterung zunehmend zu schaffen macht. Dies ist 
dem gemeinschaftlichen Wegemanagement von Donaubergland 
GmbH, beteiligten Kommunen und den Firmen als „Wegepaten“ zu 
verdanken. Die Beteiligung von führenden Firmen in der Region als 
„Wegepaten“. Bei dem bundesweit einzigartigen Projekt "Wegepa-
tenschaften von Industriefirmen für Premiumwege" unterstützen 
führende Firmen wie Aesculap AG, Karl Storz Endoskope, Hammer-
werk Fridingen GmbH, WERMA Signaltechnik GmbH & Co. KG in 
Rietheim-Weilheim, die Mercedes Benz AG in Immendingen und die 
Firma SHL AG in Böttingen das Projekt Premiumwege und damit die 
Region Donaubergland kontinuierlich von Beginn an.

Die Premiumwege haben auch im Donaubergland wie in vielen 
Regionen in Deutschland in den letzten Jahren hohe Maßstäbe ge-
setzt hinsichtlich der Wege- und Erlebnisqualität sowie der durch-
gängig guten Beschilderung und Markierung. Dies begründet auch 
den touristischen Erfolg dieser zertifizierten Wege, weil sie für Je-
dermann gut zu finden und zu erwandern sind.
Mehr zu den "DonauWellen" auch im Internet unter 
www.donau-wellen.de
 

Der Schwäbische Alb-Podcast Die neue Folge 
ist da
Der neue Podcast „Sag bloß! – Der Schwäbische Alb Podcast“ 
nimmt Hörerinnen und Hörer mit auf eine Reise über die Schwäbi-
sche Alb. Das gemeinsame Projekt des Schwäbische Alb Tourismus-
verbandes, des Magazins „Alblust“ und der Donaubergland GmbH 
ist seit Ende Juni auf allen gängigen Podcast-Plattformen abrufbar. 
Alle zwei Wochen erscheint eine neue, etwa halbstündige Folge. 

Im Mittelpunkt stehen Menschen, die die Schwäbische Alb prägen: 
kreative Köpfe, engagierte Macherinnen und Macher, bekannte Per-
sönlichkeiten und Menschen, die im Verborgenen wirken.

Jetzt ist die neue unterhaltsame Folge da: Dieses Mal ist Dietlinde 
Ellsässer im Studio, bekannt durch die „Drei vom Dohlengässle“, 
durch das Theater Lindenhof und durch Soloauftritte im ganzen 
Südwesten. 

Alles dazu, auch der Link zur Folge auf www.donaubergland.de.

Jetzt Blut spenden und Reise 
nach Barcelona  
gewinnen 
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die 
Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung, die 
Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK 
ruft daher zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachs-
te Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensret-
ter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst fünf exklusive 
Reisen nach Barcelona. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
 
 
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer in 
Barcelona verlängern. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 fünf exklusi-
ve Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona. 
 
So einfach geht’s: Einfach 
einen Blutspendetermin im 
Aktionszeitraum buchen, Blut 
spenden und danach online an 
der Verlosung teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnah-
mebedingungen finden Interes-
sierte unter: www.blutspende.
de/barcelona 
 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg täg-
lich eine Vielzahl an Terminen an. 
 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg – Hessen betont: „Besonders durch die Sommerfe-
rien können viele routinierte Spenderinnen und Spender nicht kommen. 
Wir freuen uns daher über jeden, der etwas Zeit erübrigen kann und 
Blut spendet, so dass alle Patientinnen und Patienten lückenlos versorgt 
werden können. Wer vor seiner ersten Spende nervös ist, bringt einfach 
einen Herzensmenschen mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt 
schön.“ 
 
NÄCHSTER TERMIN in 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU
Donnerstag, dem 13.08.2026
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

THEATER BRINGT DICH WEITER!
Bei uns findet Ihr Kind oder Jugendlicher ganz 
viel Raum und Gelegenheit für das, was am Theaterspielen Freu-
de macht! Schon seit vielen Jahren bieten wir im TheaterBahnhof 
Mühlheim erfolgreich Kurse an, in denen Kinder sich auf der Bühne 
entdecken können, ihrer Freude am Verkleiden und Rollenspielen 
nachgehen können.
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Für Neueinsteiger und Theaterhasen mit Erfahrung: «Theater-Kidz» 
(ab 8 Jahren)
An je einem Freitagnachmittag im Monat (von 14:30 -17:00 h), Be-
wegungstraining, Theater-Spiele, Ausdrucks-Übungen und – falls 
gewünscht – eine kleine Aufführung im Laufe des Jahres. Kosten: 
28,- € pro Nachmittag, der Kurs wird als Ganzes abgerechnet. Neue 
Termine ab Herbst: Fr. 09. Oktober / 13. November / 04.Dezember 
(Termine für 2027 folgen!)
Und für die Älteren? «The Special-Ones» (ab 12 Jahren)
Samstags, einmal pro Monat: Tipps, Tricks, Hintertürchen, Krücken, 
Strategien und Eselsbrücken wie man mit einer Theater-Rolle gut 
rüberkommt. Wahrnehmungs- Sprech- u. Körperübungen so viele 
man will und kann. Schminken und coole Frisuren gehören natürlich 
auch dazu. Einfach super! Termine: So. (!) 27.09. / Sa. 10.11. / 14.10.  - 
weitere Termine werden zeitnah veröffentlicht.
Und für die Ferien: Monsterfiguren aus Recycling-Materialien. 
Wann? 07.-11. September, jeweils 10-13h. Egal ob gruselig, süß 
oder lustig - hier kannst Du Deine Super-Creature designen und 
bauen. Dafür hast Du sachkundige Unterstützung von 2 Figuren-
bau-Experten, kannst Spaß und Spiel mit anderen Kindern erleben. 
Passt?
Bei Fragen und für Anmeldung:  07463-258 0007 // 0171-805 88 69 
oder  service@theater-bahnhof.de (Fragen kostet ja nichts...!)

Die BLHV-Landsenioren  
informieren!
Am Samstag, 12. September 2026 machen wir einen Ausflug. Wir fah-
ren mit einem Bus (Janzen Reisen) nach Oberstdorf zur Viehscheid 
(Almabtrieb). Abfahrtszeiten: Meßkirch Stadthalle um 6:00 Uhr und in 
Stockach an der BLHV-Geschäftsstelle um 06:30 Uhr. Rückfahrt um ca. 
16:00 Uhr, Ankunft in Stockach ca. 18:30 Uhr. Fahrtkosten ca. € 30,00 
pro Person. Tagesprogramm: Teilnahme am Almabtrieb. Danach ge-
mütliches Beisammensein im Festzelt mit Blasmusik, Getränke und 
Scheidwurst (Selbstzahler). Anmeldung bis Samstag, 29. August 2026 
bei Ewald Nübel unter Tel. 07771/9199519 oder bei Armin Zumkel-
ler unter Tel. 07774/7883. Wir, Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäftsführer der Landseni-
oren), freuen uns schon heute auf zahlreiche Teilnehmer*innen und 
einen tollen Tag in Oberstdorf.
 

Erster Job 
Wichtige Post zum Start ins Berufsleben 
Versicherungsnummernnachweis der  
Deutschen Rentenversicherung 
Der erste Arbeitstag, neue Kolleginnen und Kollegen, die erste Ge-
haltsabrechnung: Für viele junge Menschen fängt im August oder 
September ein neuer Lebensabschnitt an. Sie beginnen eine Ausbil-
dung, ein Studium oder treten einen Freiwilligendienst an. Mit dem 
Start ins Berufsleben erhalten sie erstmals einen Versicherungsnum-
mernnachweis der Deutschen Rentenversicherung.   

Eine Nummer fürs Leben 
Die zwölfstellige Versicherungsnummer setzt sich aus einer Be-
reichsnummer des Rentenversicherungsträgers, dem Geburtsda-
tum des Versicherten, dem Anfangsbuchstaben des Geburtsnamens 
sowie einer Seriennummer für das Geschlecht und einer Prüfziffer 
zusammen. Sie begleitet Versicherte ein Leben lang und ändert 
sich auch bei einem Jobwechsel zu einem neuen Arbeitgeber nicht. 
Unter dieser Nummer werden Beiträge und Versicherungszeiten 
dem persönlichen Rentenkonto zugeordnet.   

Gut zu wissen: Versicherte sollten die Angaben auf ihrem Versiche-
rungsnachweis sorgfältig prüfen. Nur wenn die persönlichen Daten 
korrekt erfasst sind, können Beiträge dem Versicherungskonto rich-
tig zugeordnet werden. Wer seinen Versicherungsnummernnach-
weis verliert, kann jederzeit kostenlos einen neuen Nachweis bei 
der Deutschen Rentenversicherung oder über die zuständige Kran-
kenkasse anfordern. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Rentenversiche-
rung – verlässlicher Partner von Anfang an“. Diese kann auf www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.   

Auf der Jagd nach Mister X  
– mit Bus und Bahn durch  
Baden-Württemberg
Große Scotland Yard Sommer-Rallye von bwegt und  
Ravensburger
Vom 30. Juli bis 13. September 2026 heißt es wieder: Findet den ge-
heimnisvollen Mister X. Bereits zum vierten Mal gehen Familien, Ju-
gendliche und Abenteuerlustige im Move-Gebiet mit Bus und Bahn 
auf Jagd. Versteckte Geocaches liefern Hinweise, welchen Weg der 
mysteriöse Unbekannte als Nächstes einschlagen wird. Höhepunkt 
der Rallye ist das Finale am 17. Oktober im Ravensburger Spieleland.
Pünktlich zum Ferienbeginn erweckt bwegt in Zusammenarbeit 
dem Ravensburger Spieleland den Spieleklassiker zum Leben.
Die teilnehmenden Teams erwartet eine Schnitzeljagd im XXL-For-
mat: Statt auf dem Spielbrett bewegen sie sich als lebensgroße 
Spielfiguren mit dem ÖPNV kreuz und quer durch Baden-Württem-
berg. Auf ihrer Suche nach Geocaches, die von den bwegt-Partnern 
und den Verkehrsverbünden versteckt wurden, kommen sie Mister 
X nach und nach auf die Spur. Im Move-Gebiet warten vier Geo-
caches bei drei Partnern darauf, entdeckt zu werden.

Anmelden, Geocaches finden und Preise gewinnen 
Die Spielregeln sind denkbar einfach: Wer mitmachen möchte, re-
gistriert sein Team aus zwei bis acht Personen zunächst auf scot-
landyard-bwegt.de. Dort sowie auf geocaching.com finden sich 
die Caches mit den jeweiligen Koordinaten. Danach kann es direkt 
losgehen. Ausgestattet mit einem Smartphone oder GPS-Gerät ver-
suchen die Teams vom 30. Juli bis 13. September, möglichst viele 
Caches aufzuspüren. Jede Geocache-Box enthält ein Rätsel, das es 
zu lösen gilt. Nach Eingabe des Lösungsworts auf der Aktionsweb-
seite gibt es einen Hinweis auf den nächsten Schritt des Mister X. 
Jeder gefundene Cache grenzt seinen Aufenthaltsort weiter ein und 
erhöht gleichzeitig die Chancen des Teams, am Finale im Ravensbur-
ger Spieleland teilzunehmen. Außerdem gibt es tolle Preise zu ge-
winnen. Die Reihenfolge der Caches ist dabei egal. Die drei besten 
Teams pro Kategorie (Familien, Erwachsene, Jugendliche) ziehen 
direkt ins Finale ein, die restlichen Finalisten werden ausgelost. Sie 
erwartet am 17. Oktober im Ravensburger Spieleland eine weitere 
Schnitzeljagd mit mehreren Rätselstationen. Gruppen, die sich er-
folgreich angemeldet und mindestens ein Lösungswort richtig ein-
geloggt haben, erhalten darüber hinaus pro Teammitglied einen 
5-Euro-Gutschein für den Ravensburger Onlineshop. Bei Fragen 
zum Ablauf hilft der FAQ-Bereich auf der Aktionswebseite weiter.

Neu in diesem Jahr: Exklusive Geocoins sammeln
Erstmals können sich die teilnehmenden Teams gegen Vorlage 
eines gültigen Tickets Geocoins bei den Premium-Partnern abholen. 
Jeder Verkehrsverbund hat seinen eigenen Geocoin. Die Münzen 
sind ein schönes Erinnerungsstück zum Sammeln und ausschließ-
lich bei der bwegt Scotland Yard-Rallye erhältlich. Im Move-Gebiet 
gibt es einen Geocoin beim Hotel Rindenmühle und der Städtischen 
Galerie Villingen-Schwenningen. 

Inspiration zur Ferien- und Freizeitgestaltung
Die bwegt Scotland Yard-Rallye ist ein Beispiel dafür, wie sich Aus-
flüge mit Bus und Bahn, Spaß in der Gruppe und Bewegung an der 
frischen Luft miteinander verbinden lassen. Sie bietet Jung und Alt 
eine attraktive Möglichkeit, die Ferien aktiv zu gestalten und unser 
Bundesland auf spielerische Weise zu entdecken.
Alle Informationen zur Teilnahme, eine Übersicht der Geocaches 
sowie Details zum Finale im Ravensburger Spieleland finden
Interessierte unter scotlandyard-bwegt.de.

 ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



24 | Donnerstag, 30. Juli 2026 Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck



Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck Donnerstag, 30. Juli 2026 | 25



26 | Donnerstag, 30. Juli 2026 Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck



Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck Donnerstag, 30. Juli 2026 | 27



28 | Donnerstag, 30. Juli 2026 Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck



Danksagung

Maria Mayer
geb. Hipp

Wir möchten uns von ganzen Herzen bei allen
bedanken, die ihre Verbundenheit in so liebevoller
und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. Ihre
tröstenden Worte, ihre stille Anteilnahme, Blumen,
Karten und Gesten der Verbundenheit haben uns
Kraft gegeben und uns gezeigt, wie viel sie vielen
Menschen bedeutet hat.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer i.R.
Meinrad Hermann für die würdevolle und
einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier sowie Frau
Ivonne Kalmbach für die berührende musikalische
Umrahmung.

Priska und Jürgen Prigl
Hans-Josef und Susanne Mayer mit Familie

Fridingen im Juli 2026

Danke an alle, die uns in den schweren Stunden des Abschieds
begleitet und ihre Verbundenheit gezeigt haben. Eure

Anteilnahme hat uns sehr berührt.

Marianne Machmüller 
geb. Karl

Siegfried Machmüller, Juliane und Paul Zieker
und Familie

Im Namen aller Angehörigen

www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

ANZEIGE
SELBER

GESTALTEN?
Schritt für Schritt Ihre privaten Familien-, 

Trauer- und Kleinanzeigen selber gestalten. 
Einfach direkt online und ohne Vorwissen 

mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.

kalkulator.primo-stockach.de

neu!



KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Für die aufrichtige und zahlreiche Anteilnahme, die wir in
Wort und Schrift beim Abschied von unserer lieben Verstorbenen 

erfahren durften, danken wir von Herzen.

Maria Reitze
Unser besonderer Dank gilt:

• der Hausarztpraxis Dr. Schultheiß,
• Herrn Pfarrer Joseph Mujuni,
•  dem Kirchenchor Irndorf mit Organistin Jutta Fritz und 

Dirigent Nils Mayer,
• dem Pflegedienst Harry Ferencak mit Team,
• dem Bestattungshaus Horn in Tuttlingen
•  sowie allen, die unsere Verstorbene auf ihrem letzten Weg 

begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Hugo Reitze

Irndorf, im Juli 2026

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben auf - aus - be - ber - bild -
brue - chen - cke - den - der - dienst - dienst -
ecke - esels - fa - fal - fer - ge - gung - haft -
harm - he - heft - le - le - len - lich - lie - lo -
na - ne - ni - pflan - raet - schau - schei -
schirm - schling - schnitt - schu - schu - sel -
span - spiel - sport - sprach - sung - tuer - ver -
ver - wurm - wurst - zaepf - ze
sind 18 Wörter zu bilden, deren fünfte 
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, 
und neunte Buchstaben, von oben nach unten 
gelesen, ein kurdisches Sprichwort ergeben.

1. Bildungsstätte

2. Gewinnmöglichkeit, Marge

3. Parasitentierchen

4. Nachweis, Beleg

5. Brotbelag

6. Rankgewächs

7. Denksportzeitschrift

8. bequeme Fußbekleidung

9. Gedächtnisstütze

10. Teil des TV-Geräts

11. extravagant

12. Banalisierung

13. Bereich in der Kita

14. Metzgerprodukt

15. Gegenteil von künstlich

16. abstoßend, abscheulich

17. Transport bestellter Waren

18. Teil des weichen Gaumens

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

auf - aus - be - ber - bild -auf - aus - be - ber - bild -auf - aus - be - ber - bild -

Lösung:1. Sprachschule, 2. Verdienstspanne, 3. Fadenwurm, 4. Bescheinigung, 
5. Aufschnitt, 6. Schlingpfl anze, 7. Raetselheft, 8. Sportschuhe, 
9. Eselsbruecke, 10. Bildschirm, 11. ausgefallen, 12. Verharmlosung, 
13. Spielecke, 14. Leberwurst, 15. natuerlich, 16. schauderhaft, 17. Lieferdienst, 
18. Zaepfchen – „Feuer laesst sich nicht mit Feuer loeschen.“



26563

Wohlfühlbad mit Stil und Funktion

Ihr Bad verdient mehr als Standard
Individuelle Badmöbel aus Meisterhand.

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33 
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

BestattungenBestattungen
BRAUN & SCHMITTBRAUN & SCHMITT
Inhaberin Vanessa Schmitt,Inhaberin Vanessa Schmitt,

Die Trauer hört niemals auf,
sie wird ein Teil unseres Lebens.
Sie verändert sich und wir  
ändern uns mit ihr.

Tag und Nacht
in Spaichingen, Umgebung
und auf dem Heuberg erreichbar

Spaichingen, Hauptstr. 122  
Telefon 07424 – 501333
info@braun-schmitt.de

Zimmer in Liptingen 

frei, wöchentl./monatl./langfristig. 
Tel. 0175 / 862 21 27
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Während der Urlaubszeit sind wir 
 durchgehend für Sie da -  

zu unseren gewohnten Öffnungszeiten!



Tierlieben Hundesitter gesucht
für gelegentliche, stundenweise Aufsicht suche ich für

meine kleine, liebe und ältere Hundedame einen
Hundepaten gegen Bezahlung

Tel. 01627532654 

Freistehendes Einfamilienhaus in Nendingen
7 Zimmer, Keller, großer Garten, Garage, ab 01.10.2026 zu 
vermieten, KM 1.100 €  Tel. 0175 - 557 51 27

Lernen in den Sommerferien bei Lena  
Deutschnachhilfe (1. - 4. Klasse) • Termine: Mo. - Fr.,  17.08. - 21.08.,  

Mo. - Fr.,  07.09. - 11.09. Ich unterstütze euch beim Lesen und Schreiben. 
In Neuhausen ob Eck • Tel. 0174 682 05 54

Haushaltshilfe / Putzkraft (m/w/d) gesucht
ca. 2-3 Std/Wo. in Worndorf als MiniJob.

Bei Interesse gerne melden 0 77 77 / 92 08 84

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Mi., 19.08.26  &  Mi., 16.09.26 
Junghennen usw. bitte vorbestellen!!
Neuhausen, ehem. Milchhaus/Schwandorfer. Str. 2, 13.00 Uhr, 
Fridingen, Rath. 13.15 Uhr, Stetten, b. Schlüssel, 13.30 Uhr, 
Mühlheim, Bahnhof, 13.40 Uhr, Kolbingen, Rath., 13.50 Uhr, 
Renquishausen, Rath., 14.00 Uhr, Königsheim, Rath., 14.15 Uhr,  
Böttingen, Raiffeisen Bank, 14.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

kalkulator.primo-stockach.de

ANZEIGE SELBER GESTALTEN? 
Gestaltungstool für private Anzeigen einfach direkt online.

www.primo-stockach.de



Stadt Fridingen

Die Stadt Fridingen sucht zum 1.10.2026 eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit
mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 30 % für die Reinigung der  
Kinderkrippe „Am Vogelsang“.
Die Reinigung findet täglich am späten Nachmittag statt.
Wir bieten Ihnen eine unbefristete Anstellung nach TVöD und die Arbeit  
in einem modernen Gebäude.
Falls Sie Interesse haben würden wir uns über Ihre Kurzbewerbung  
bis zum 4.9.2026 freuen.
Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne bei Herrn Stegmaier 
(07463/837-12 oder stegmaier@fridingen.de) melden.

! ! !  T O P  –  A N G E B O T E  ! ! !
Kurzfristig eingetroffen

* Corsa F 5tg. 04/24, 101 PS, Benzin, Edition, LED-Scheinw., Sitzh. etc.     14.750 € 
Neuwertig 8.650 km, silbermet., Schaltgetr.

Opel Grandland 12/18, 177 PS, Diesel, Innov., LED-Scheinw.,/SHZ, graumet., Navi   14.250 € 
Automatic-AHK Vollausst. mit Teil-Leder, 120.000 km

* Seat Leon  07/20, 116 PS, Diesel, Style, LM-F, Navi, silbermet., 120.000 km. 11.900 € 
„Combi“

Zafira C Tourer 05/13, 140 PS, Benzin, Active, Navi, Sitzh., Xenon, hellblaumet., 10.950 €
  Orig. Rüsselsheimer Werksfahrzeug, 64.000 km, 1.Hand

Achtung:
Wir haben vom 01.08. – 24.08.2026 Betriebsferien ! ! !

Einen schönen Urlaub und gute Fahrt wünscht Ihnen Karl-Eugen Brunner

Auto-Shop--Heuberg + KFZ-Technik
Inh. Karl-Eugen Brunner,  
Johannesstr. 5, 78597 Irndorf
Tel.: 07466-91 01 99 oder 309
E-Mail: info@auto-shop-heuberg.de

Kirchbühlhütte Mahlstetten

Genuss.Gemütlichkeit.Herzlichkeit.

Genießen Sie frisch zubereitete Speisen, knackige Salate,
leckere Vesper, Schnitzel und vieles mehr 

Nehmen Sie Platz in unserem gemütlichen Biergarten oder in
der urigen Hütte.

- Wir freuen uns auf Ihren Besuch -

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag
Dienstag: 15:00 - 22:00 
Mittwoch-Sonntag: 11:30 - 22:00

Mittwochs - Schnitzeltag
Donnerstags - Burgertag

Telefon: 07429-743



Gemeinde Kolbingen
Landkreis Tuttlingen

Wir suchen Verstärkung für unser Team!
Im Zuge des Ausbaus der Ganztagesbetreuung an der Wachtfelsschule 
Kolbingen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte 

Persönlichkeit in Teilzeit (40–60 %) als

Leiterin der Ganztagesbetreuung (m/w/d)
Ihre Aufgaben
 	 Pädagogische und organisatorische Leitung der Ganztagesbetreuung 	
	 (Früh-, Mittags- und Nachmittagsbetreuung)
 	 Führung und Anleitung der Betreuungskräfte
 	 Konzeptionelle Weiterentwicklung des Betreuungsangebots,  
	 perspektivisch auch der Ferienbetreuung
 	 Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Schule  
	 und Gemeindeverwaltung
Ihr Profil
 	 Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik  
	 oder vergleichbare Qualifikation
 	 Freude an der Arbeit mit Kindern sowie ein wertschätzender  
	 und feinfühliger Umgang
 	 Motivation, Begeisterungsfähigkeit und Engagement  
	 für pädagogische Qualität
 	 Organisationsgeschick und Erfahrung in der Anleitung  
	 von Mitarbeitenden
 	 Teamfähigkeit und ein kooperativer Führungsstil
Wir bieten
 	 eine verantwortungsvolle und vielseitige Leitungstätigkeit
 	 Gestaltungsspielraum beim Auf- und Ausbau des Ganztagsangebots
 	 einen flexiblen Stellenumfang von 40 bis 60 Prozent
 	 eine wertschätzende und motivierende Arbeitsatmosphäre
 	 ein tolles und engagiertes Team
 	 einen unbefristeten Arbeitsvertrag
 	 leistungsgerechte Vergütung nach TVöD-SuE
 	 Attraktive Zusatzleistungen wie Jobrad und Hansefit
Für Rückfragen und nähere Auskünfte steht Ihnen der Bürgermeister  
Herr Christian Abert, Tel.: 07463/97083 oder christian.abert@kolbingen.de, 
gerne zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen  
bis spätestens 23.08.2026 an:
Gemeinde Kolbingen
Hauptstraße 3
78600 Kolbingen
Tel. 07463/97083

Wir suchen einen Bauplatz in Fridingen oder den Nachbar-

gemeinden und freuen uns auf viele Nachrichten. Bitte ruft

uns gerne an unter 0151 16776643 oder schreibt an ralf@

pavaletz.de. Herzlichen Dank!

 

 

Liebe Leut´ aus Fridingen und Umgebung:

Suche dringend zuverlässige Haushaltshilfe.
Tel. 01520 630 64 10

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@� ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5.848,- €ab 5.848,- €
incl. 100 kg Speichersteine

Mathenachhilfe
Realschullehrer Kästle hat ab September wieder Plätze frei.

Lieber zu früh als zu spät melden unter 07463 990917

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 18.08.26  &  Di., 15.09.26
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Worndorf, Rath., 14.00 Uhr, Buchheim, Rath., 14.15 Uhr, Irndorf, Molke, 17.00 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de


